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● Anmeldebeginn für die Urlaubsaktion nach Bärnkopf

● Grün- und Baumschnitt: Sammelaktion
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Der Vizebürgermeister

Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!
Der Rechnungsabschluss 2007
wurde in der letzten Sitzung des
Gemeinderates beschlossen. Zeigt
der Voranschlag den politischen Wil-
len der Gemeindeführung, so doku-
mentiert der Rechnungsabschluss
die Arbeit des Bürgermeisters, des
Gemeindevorstandes und des
Gemeinderates wie genau diese Vor-
gaben auch eingehalten wurden.
Dies lässt sich mit einem Kurzstate-
ment klar ausdrücken: „Hier wurde
behutsam, sparsam und mit großer
Sorgfalt gearbeitet.“ So wurden drei
disponierte Kredite nicht in Anspruch
genommen, die Ausgaben konnten
aus dem ordentlichen Haushalt
bezahlt werden. Die Nettoneuver-
schuldung der Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf erreichte trotz intensiver
Investitionstätigkeit im infrastruktu-
rellen Bereich im Jahr 2007 mit rund
€ 800.000,– einen historischen
Tiefststand. € 60.000,– konnten als
Rücklagenreserve gebucht werden.
Die Gründung der Infrastruktur-KG
macht sich schon nach einem Jahr
bezahlt; es konnten so bereits €
35.000,– eingespart werden. Wenn
dann die großen Finanzbrocken wie
Kindergartenausbau, „Betreutes

Wohnen“ und Volksschulzubau
schlagend werden, wird das Ausmaß
der Einsparungen so richtig sichtbar
werden und nachvollziehbar sein,
wie klug die Schaffung dieser Gesell-
schaft war. Die Finanzen sind nun
mal ein Herzstück jeder Gemeinde. 
Ein weiteres definiertes Herzstück
der Gemeindeführung ist der gesell-
schaftspolitische Aspekt. Die alten
Dorfgemeinschaften sind Vergan-
genheit, die traditionelle Familie
Mutter-Vater-Kinder tritt in den Hin-
tergrund, neue Lebensgemeinschaf-
ten entstehen, unsere Seniorinnen
und Senioren sind aktiv und errei-
chen zumeist ein höheres Lebensal-
ter als noch vor einigen Jahrzehnten.
Die Gesellschaft verändert sich und
ist in einem starken Umbruch. Als
politisch Verantwortliche wollen wir
diese neuen Herausforderungen
gemeinsam mit der Bevölkerung in
der Gemeinde gestalten und meis-
tern. Wir werden Netzwerke der
gegenseitigen Unterstützung schaf-
fen, gebündelt unter dem Begriff der
„Sozialraumplanung“. Begonnen
haben wir mit der Inklusion, mit den
Bildungseinrichtungen Kindergarten,
Hort und Schule. Stück für Stück,
Zug um Zug werden Institutionen,
Vereine und Interessierte eingeladen,
bei diesem Prozess mitzutun, um
Wiener Neudorf schöner, friedlicher
und lebenswerter zu gestalten.
Es grüßt herzlich Ihr 

Vizebürgermeister Regierungsrat
Josef Tutschek

www.buergerportal.at

Steigen Sie ein!
Weitere Informationen:
buergerservice@wiener-neudorf.gv.at
oder telefonisch bei Karin Hassan, 
Tel. 625 01/114

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7.30
– 13 Uhr, 
Mittwoch 16 – 18 Uhr

Gemeindeamt:
Tel. 625 01, Fax DW 36
E-Mail: gemeinde@wiener-neu-

dorf.gv.at
office@wiener-neudorf.gv.at
kultur@wiener-neudorf.gv.at

Internet: www.wiener-neudorf.gv.at

Gemeindebücherei:
Montag 9–10 Uhr
Mittwoch 16–18 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:
Donnerstag 8–10 Uhr
Mittwoch 16–18 Uhr

Vizebürgermeister-
Sprechstunden:
Mittwoch 16–18 Uhr

Eröffnung der Teichsaison 2008:
Freitag, 2. Mai

Inklusion: Alle sind wertvolle Mitglieder der
Gemeinde, wir heißen alle willkommen, alle
sind Teil des Inklusionsprojektes „Eine Kultur
des Miteinander“,…… wir planen gemeinsam
unseren Sozialraum,…. niemand ist ausge-
schlossen,…..wir bilden uns gemeinsam wei-
ter, einzige Voraussetzung ist Interesse. 
Kommunale Inklusion ist der Titel eines Hoch-
schullehrgangs, der in Kooperation mit der
Pädagogischen Hochschule Baden ab Herbst
2008 in Wiener Neudorf starten wird. Dieser
Lehrgang ist ein Pionierprojekt, er ist für alle
offen.
Nähere Informationen darüber wird es dem-
nächst bei der Informationsveranstaltung
„Kommunale Inklusion“ geben.
Termin: Samstag, 19. April, 9 bis 14 Uhr

Ort: Aula der Volksschule Wiener Neudorf
Zielgruppe: jede und jeder
Im Rahmen der Informationsveranstaltung
„Kommunale Inklusion“ haben alle interessier-
ten Wiener Neudorfer Bürgerinnen und Bürger
die Gelegenheit, Themen und Inhalte einzubrin-
gen. Diese werden von der Pädagogischen
Hochschule in einen Lehrplan gefasst, und
wenn alles so passt, wie geplant, dann kann mit
Herbst 2008 in Wiener Neudorf der Hochschul-
lehrgang „Kommunale Inklusion“ stattfinden.
(Hochschullehrgang bedeutet, dass es einen
zertifizierten Abschluss, sprich ein Zeugnis
geben wird.) Wiener Neudorf wird Partner der
Pädagogischen Hochschule. Wiener Neudorf
wird Hochschulstandort für diesen Hochschul-
lehrgang. Jede/r Interessierte ist dazu eingela-

Kommunale Inklusion den, heißt, dass keine Vorbildungen, Zeugnisse
oder dergleichen notwendig sind. Ob Pädago-
gin oder Helferin, ob Mitarbeiter vom Bauhof
oder Gemeinderätin, ob alleinerziehende Mut-
ter oder Sportvereinvertreter, ob Kulturinteres-
sierte oder Pensionist, alle arbeiten und lernen
gemeinsam. Ein Meilenstein am Bildungssektor
in Wiener Neudorf. Wenn wir so hoch kompe-
tente Partner wie Hochschulen in Wiener Neu-
dorf begrüßen dürfen, dann sind wir wohl auf
dem richtigen Weg.
Die Kooperation der Pädagogischen Hoch-
schule Baden mit der Gemeinde Wiener Neu-
dorf wird im Herbst mit einer feierlichen Ver-
tragsunterzeichnung beurkundet. Beide Ver-
tragspartner verpflichten sich dabei zu Koope-
ration und gegenseitiger Unterstützung im Bil-
dungsbereich. 
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Der Bürgermeister

Liebe Wiener Neudorferinnen
und Wiener Neudorfer!

Im heurigen Jahr 2008 stehen einige
große Jubiläen an. So feiern wir 35
Jahre Partnerschaft mit unserer Part-
nergemeinde Bärnkopf, 25 Jahre Ten-
nisverein, 25 Jahre Apotheke in Wie-
ner Neudorf und mit dem 100 jährigen
Bestandsjubiläum unserer LYRA den
absoluten Höhepunkt. Ich darf Sie
schon jetzt zu dem aus diesem Anlass
vom 30. Mai bis 1. Juni stattfindenden
Zeltfest recht herzlich einladen.
Die am 7. Juni beginnende Fußball-
Europameisterschaft wird auch in
unserem Ort im Rahmen einer so
genannten „public viewing area“ statt-
finden. Das heißt, Sie haben die Mög-
lichkeit, die Spiele mit Freunden und
Bekannten in Stadionatmosphäre auf
einem Großbildschirm und bei guter
Bewirtung zu erleben. Dieses wirklich
einzigartige Erlebnis im Franz Fürst
Freizeitzentrum sollten Sie sich nicht
entgehen lassen.
Natürlich wird diese Europameister-
schaft im Raum rund um Wien enorme
Anforderungen an die Sicherheitskräfte
stellen. Die italienische Nationalmann-

schaft wohnt in Baden und trainiert im
Südstadt Stadion in Maria Enzersdorf.
Es werden Tausende italienische
Schlachtenbummler erwartet, die Gäs-
tebetten von Wiener Neustadt bis
Wien sind ausgebucht. Mit anderen
Worten, auch zu uns werden im
Monat Juni viele Fußballfreunde aus
unserem Nachbarland Italien kommen.
Wir werden Sie als Freunde empfangen
und uns gemeinsam an den friedlichen
Spielen erfreuen. Wenn es da und dort
wegen überschäumender Freude und
Enthusiasmus zu Ruhestörungen kom-
men sollte, bitte ich Sie schon jetzt um
Ihr Verständnis. Dieses Großereignis
werden wir aller Wahrscheinlichkeit
nach in Österreich kein zweites Mal
erleben. Wir können alle dazu beitra-
gen, dass diese Europameisterschaft
ein friedliches Fest bei Freunden wird.
Neben all den Vorbereitungen zu die-
sen großen Feierlichkeiten beginnt in
unserem Heimatort wieder die Arbeit
an den Grünflächen und Parkanlagen.
Die beauftragten Firmen sind uner-
müdlich unterwegs, um die Schäden
des Winters und der orkanartigen
Stürme zu entfernen und Platz für
neue Pflanzen zu schaffen. Straßen
und Wege werden von unserem Wirt-
schaftshofpersonal gepflegt, die Sitz-
bänke aufgestellt, die Spielplätze über-
prüft und vieles andere mehr, um Wie-
ner Neudorf für den herannahenden
Frühling so richtig herauszuputzen.
Leider müssen wir immer wieder fest-
stellen, dass durch unüberlegte und
manchmal auch boshafte Aktionen All-
gemeingut beschädigt und zerstört
wird. Wir investieren viel Geld der Steu-
erzahlerinnen und Steuerzahler, also

von uns allen, um unseren Ort schön
und lebenswert zu erhalten. Wir schaf-
fen Sozialräume für alle Altersgruppen,
damit sich diese, ihren Ansprüchen
entsprechend, bei uns wohl- fühlen
können. Daher ist es oft frustrierend,
wenn ich zu zerstörten Parkbänken,
verwüsteten Müllsammelstellen, aus-
gerissenen Pflanzen - um nur einiges zu
nennen- gerufen werde.
Ein großes Problem sind immer wieder
Hunde, deren Besitzer die Tiere  ohne
Leine und ohne Beißkorb in öffentli-
chen Parkanlagen laufen lassen. Ich
appelliere an die Vernunft und an die
Verantwortung, die Sie als Hundehal-
ter/in vor allem gegenüber Kleinkin-
dern haben. Mit etwas mehr Rücksicht
und Verständnis lassen sich oft viele
unangenehme Situationen vermeiden.
Nur so kann es zu einem friedlichen
Miteinander von Mensch und Tier
kommen. Ein Dankeschön auch an alle
Hundebesitzerinnen und Hundebesit-
zer, für die das alles selbstverständlich
ist, die auch die zahlreich im Ort auf-
gestellten „Hundesackerl“ verwenden
und mit der Bezahlung der Hundemar-
ke einen Beitrag zur Bereitstellung die-
ser für die Sauberkeit unserer Anlagen
notwendigen Maßnahmen leisten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
allen eine schöne Zeit und verbleibe

mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Ing. Christian Wöhrleitner

Hauptwohnsitzer, die letztes Jahr eine neue
Karte beantragt haben bzw. diese am Kahr-
teich oder zum Taxifahren genutzt haben,
erhalten diese auf dem Postweg zuge-
schickt. Beigefügt ist ein Zahlschein, mit
dem Sie die Badegebühr einzahlen können,
ansonsten sind nur Wirtschaftshof- und
Taxifunktion aktiviert. Alle anderen Haupt-
wohnsitzer bekommen die Karten im Bür-
gerservice der Gemeinde kostenlos umge-
tauscht. Die kostenlosen Kinderkarten wer-
den generell mit der Post verschickt. 

Zur Erlangung einer Jugendkarte für Schü-
ler, Lehrlinge und Studenten, die älter als
19 Jahre sind, muß eine Bestätigung der
Ausbildungsstätte vorgelegt werden, um
die begünstigte Karte zu erhalten. 

Achtung – neu! 
Nebenwohnsitzer und Gäste zahlen ab
heuer eine jährliche Kartengebühr von €
5,– (excl. € 40,– Badegebühr). Dieser
Betrag wird bei Abholung der Karte im Bür-
gerservice verrechnet.

Die neuen Wiener Neudorf Cards
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Impressum und Offenlegung: 
Herausgeber, Medieninhaber: Marktgemeinde, 2351
Wiener Neudorf, Europaplatz 2. Für den Inhalt verant-
wortlich: Bgm.Ing.Christian Wöhrleitner. Redaktion: Sil-
via Koch, Friederike Pospischil. Koordination/Kreation/
Herstellung: Mag. Martin R. Geisler Unternehmensbera-
tung, www.geisler.at

Redaktionsschluss für
die Maiausgabe: 10. April

Redaktionsschluss für
die Juniausgabe: 10. Mai
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1 Jahr Bürgerservice Wiener Neudorf
Im Mai 2007 wurde die neue Bürgerservicestelle im Gemeindeamt Wiener Neudorf eingerichtet.
Wir bitten Sie, sich kurz Zeit zu nehmen und die folgenden Fragen zu beantworten:

Anliegen: Wie zufrieden waren Sie mit der Behandlung Ihres Anliegens?
❑ sehr zufrieden ❑ zufrieden ❑ wenig zufrieden ❑ nicht zufrieden

Öffnungszeiten: Kommen Ihnen die längeren Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle entgegen?
❑ ja ❑ nein ❑ ist für mich nicht wichtig

Räumlichkeiten: Wie beurteilen Sie die Räumlichkeiten des Bürgerservice?
❑ gefallen mir sehr gut ❑ gefallen mir ❑ ist für mich nicht wichtig ❑ gefallen mir nicht

Internet: Nutzen Sie auch die Angebote auf unserer Homepage (Infos, Formulare, Veranstaltungskalender u.v.m.)?
❑ oft ❑ selten ❑ nie ❑ habe keinen Zugang zum Internet

Vielen Dank!

Abschnitt bitte abtrennen und im Bürgerservicebüro abgeben oder online ausfüllen unter www.wiener-neudorf.gv.at.

✁

Für folgende Maßnahmen kann ein
Zuschuss zu den anerkannten Investitions-
kosten in folgender Höhe gewährt wer-
den: 

■ Solaranlage zur Warmwasserbereitung
mit € 150,– (mindestens 4 m2 Kollektor-
fläche und mind. 300 l Warmwasser-
speicher bei Flach-„Standard“ und
Vakuumkollektoren).

■ Solaranlage zur Warmwasserbereitung
und Zusatzheizung mit € 220,– (min-
destens 15 m2 Kollektorfläche und
mind. 300 l Warmwasserspeicher bei
Flach „Standard“ Kollektoren, (12 m2/
300 bei Vakuumkollektoren)

■ Wärmepumpenanlage zur Warmwas-
serbereitung mit € 110,–

■ Wärmepumpenanlage zur Heizung
(monovalenter Heizbetrieb) und Warm-
wasserbereitung mit € 220,–

Förderungsrichtlinien für 
„Energie & Heizung“

Grün- und 
Baumschnitt-
Sammelaktion
4. April bis 4. Mai
Auch heuer besteht für die BürgerIn-
nen von Wiener Neudorf wieder die
Möglichkeit, Grünschnitt an den
Wochenenden zu entsorgen. Unser
transportabler Grünschnittcontainer
steht zu nachstehenden Terminen an
folgenden Plätzen zur Verfügung:

■ Schloßmühlgasse / 
Nähe Umweltinsel 4. bis 6. April

■ Brauhausstraße / 
Mühlgasse Nähe 
Kindergarten 11. bis 13. April

■ Schillerstraße / 
Kreuzung 
Bründlgasse 18. bis 20. April

■ Buchenweg / 
Nähe Umweltinsel 25. bis 27. April

■ Ortsende / 
Wehrgasse 2. bis 4. Mai

Bei dieser Gele-
genheit wollen
wir darauf hin-
weisen, dass
Sträucher und
Bäume, die über
öffentliches Gut
hängen, zurück-
zuschneiden sind.

■ Hackschnitzelheizung mit automati-
scher Brennstoffzufuhr; Pelletsanlage
mit automatischer Brennstoffzufuhr 
€ 295,–

■ Stückholzkessel mit Pufferspeicher 
€ 255,–

■ Fernwärmeanschluss € 150,–
■ Das Gesamtausmaß der Förderung darf

jedoch € 295,– nicht überschreiten (für
Heizung und Warmwasser).

■ Die Beheizung von Schwimmbädern
wird nicht gefördert

■ € 250,– bei Photovoltaikanlagen bei
Eigenheimen. Bei Photovoltaikanlagen
darf die Höhe der Förderung 50% der
Investitionskosten nicht übersteigen.

■ Thermografie (unabhängig davon, von
welchem Unternehmen sie durchge-
führt wird) 

■ für Privathaushalte € 150,–
■ für Mehrfamilienhäuser € 250,–

Wie wird gefördert?
Die Förderung besteht aus einem einmali-
gen, nicht rückzahlbaren Zuschuss, der
sowohl im Zuge der Neuerrichtung einer
Wohnung / Haus als auch beim nachträg-
lichen Einbau zuerkannt wird. Die Auszah-
lung erfolgt nach Bewilligung des Ansu-
chens. Dieser Zuschuss kann nur einmal
gewährt werden und es besteht auch kein
Rechtsanspruch auf die Gewährung. Den
Förderungsantrag bzw. das Formular
erhalten Sie im Internet unter
www.wiener-neudorf.gv.at oder im Ge -
meindeamt in der Abteilung Bürgerservice.
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Der Verein für Entwicklungszusammenar-
beit „Humana-People to People“ möchte
sich bei den BürgerInnen von Wiener Neu-
dorf für ein erfolgreich abgeschlossenes
Jahr 2007 bedanken. 
Im vergangenen Jahr wurden in Wiener
Neudorf insgesamt 18,67 Tonnen Klei-
dung gesammelt. Das sind 3,88 Tonnen
mehr als im Jahr 2006 (Steigerung von ca.
25%). 

Anmeldung für die Pensionisten-
Urlaubsaktion nach Bärnkopf
Termine:
1. Turnus: 17. bis 24.Mai 2. Turnus: 24. bis 31.Mai
3. Turnus: 31.Mai bis 7.Juni 4. Turnus: 7. bis 14.Juni
5. Turnus: 6. bis 13.September 6. Turnus: 13. bis 20.September

Anmeldezeitraum: ausschließlich vom 7. April bis 18. April während der Amtsstun-
den im Bürgerservice des Gemeindeamtes. Es wird ersucht, zwei Termine und zwei
Quartiere anzugeben. Die Verständigung für den eingeteilten Termin und das jewei-
lige Quartier wird, wie in den letzten Jahren, anfangs Mai per Post übermittelt.

 

 

 
 

2351 Wr. Neudorf 
Mühlgasse 1 B 

Tel. 0650/5620223 
 

Dvw  Stella Gubin 
 

Komm & Schau 

 

Mo bis Sa von 14h bis 19h 
So und Feiertag geschlossen 

  

Datum: Mittwoch, 7. und Donnerstag, 8.
Mai 
Ort/Zeit: Franz Fürst Freizeitzentrum ab
14 Uhr. Einladungen werden Anfang April
mit der Post verschickt. Eingeladen sind
alle pensionierten Mütter und Väter der
Marktgemeinde Wiener Neudorf. Eine
telefonische Anmeldung unter der Tel.
625 01 ist bis spätestens 28.April unbe-
dingt erforderlich. Es gibt wieder die Mög-
lichkeit, das Transportservice durch das
Rote Kreuz in Anspruch zu nehmen – bitte
bei der Anmeldung bekannt geben. Es
unterhalten Sie Muckenstruntz & Bam-
schabl mit ihrer „One and a half Man
Show“

Das Komikerduo zu 
Gast im Freizeitzentrum

Kleider spenden
2007

Altkleidersammelbehälter befinden sich in
den Müllinseln Brauhausstraße/Gartengasse,
Reisenbauer Ring Nord, Lindenweg und
Parkstraße. Ein weiterer Behälter steht am
Eumigweg. Kleiderspenden sind bitte in gut
verschlossenen Säcken einzuwerfen.

Gemeinsame Mutter- und 
Vatertagsfeier 
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Kinder & Jugend

Stellen-
ausschreibung
Wir suchen für unsere Musikschule, in der
im Schuljahr 2007/2008 276 Schülerinnen
und Schüler von 12 Lehrkräften unterrichtet
werden, ab September 2008 eine Direk-
torin/einen Direktor, die/der neben der
Leitung der Musikschule inklusive aller
damit zusammenhängenden Verwaltungs-
tätigkeiten ein Lehrfach auch selber ausübt.
Anstellungserfordernisse:
■ österreichische Staatsbürgerschaft
■ abgeschlossenes Musikstudium
■ hohes Maß an pädagogischem Einfüh-

lungsvermögen
■ Spaß und Freude am musikalischen

Arbeiten mit Kindern und Erwachsenen
■ organisatorische und kommunikative

Fähigkeiten, die die kompetente Leitung
einer Musikschule gewährleisten

■ Abgabe eines Konzepts, mit dem Ziele
und Schwerpunkte dargestellt werden

■ Übernahme einer vollen Lehrverpflich-
tung

Die Entlohnung erfolgt nach dem Nieder-
österreichischen Vertragsbedienstetenge-
setz 1976.
Interessenten bewerben sich bitte mit fol-
genden Unterlagen:Bewerbungsschreiben,
Lebenslauf, 1 Foto, Konzept, Empfeh-
lungsschreiben (falls vorhanden)
Bewerbungen richten Sie bitte an Marktge-
meinde Wiener Neudorf, z.Hd. Frau Helga
Reinsperger, Europaplatz 2, 2351 Wiener
Neudorf. Die Bewerbungsfrist endet am
30. April 2008.

■ ■ ■

Da wir die Anzahl unserer Kindergarten-
gruppen im Kindergartenjahr 2008/2009
vergrößern werden, suchen wir zum Ein-
tritt ab 1. September 2008 Kinder-
gartenbetreuerinnen/-betreuer. 
Der Aufgabenbereich umfasst neben der
Kinderbetreuung als Unterstützung der/des
Kindergartenpädagogin/-pädagogen diver-
se Reinigungsarbeiten sowie die Organisati-
on der Mahlzeiten. Unsere neue Kolle-
gin/unser neuer Kollege sollte neben der
Freude am Spielen mit den Kindern große
soziale Kompetenz haben sowie teamfähig
und flexibel sein. Das Interesse an Weiter-
bildung sowie ein besonderes Maß an Ein-
fühlungsvermögen und Sprachkompetenz
sind weitere Eigenschaften, die wir von
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Kinderbetreuungsbereich erwarten.
Wenn Sie überzeugt sind, diese Fähigkeiten
zu besitzen, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung, die Sie bitte bis 30. Juni mit Lebens-
lauf und Foto an Frau Helga Reinsperger,
Marktgemeinde Wiener Neudorf, Europa-
platz 2, 2351 Wiener Neudorf, richten.

Jugendtreff –
Projekt-Eggs
Der Jugendtreff befindet 
sich hinter der Badnerbahn-
Station, Eumigweg 1.

Kontakt: Sabrina Dlholuczky, 
Tel. 0676/4344213, 
E-mail: m.dlholuczky@kabsi.at

Öffnungszeiten:
Do 18 – 21 Uhr, Samstag nur
bei Veranstaltungen, 
So 17 – 21 Uhr.

Mutterberatung
Die nächste Mutterberatung findet am
Mittwoch, den 23. April
von 9 bis 10.30
Uhr in der Fried-
hofstraße 9
statt.

Anmeldung 
Ferialaktion 
ab 31. März bis 25. April. Anmeldefor-
mulare gibt es im Gemeindeamt oder
auf unserer Homepage zum Ausdru-
cken. Vorankündigung: Eltern-Info-
Abend zur Ferialaktion: Donnerstag, 
5. Juni, 19 Uhr im Freizeitzentrum.

NÖ-Bonus für Studierende

Die GPA Jugend präsentiert in Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde
Wiener Neudorf:

Den ultimativen Band Contest 2008
Datum: Samstag 5.April, 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im Festsaal des Franz
Fürst Freizeitzentrums. Gegen Vorlage der Neudorf Card erhältst du freien Eintritt 
(Normalpreis: € 3,–)

Im Anschluss an den Contest erwartet euch eine geniale „after show party“ zum
gemeinsamen Abfeiern mit den Gewinnern.

Studierende mit Hauptwohnsitz in NÖ, die
in anderen Bundesländern studieren,
bekommen vom Land Niederösterreich
pro Semester bis zu € 50,– Fahrtkostenzu-
schuss. Dies bedeutet für in Wien Studie-
rende beispielsweise eine Halbierung der
Kosten. Das Formular für den NÖ Bonus

kann im Internet unter www.noe.gv.at/
semesterticket heruntergeladen werden.
Studierende in Wien melden sich dann mit
den Unterlagen entweder im Bürgerbüro
(Herrengasse 13, 1014 Wien) oder senden
diese Papiere per Mail an: 
semesterticket@noel.gv.at.
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Bildungsmangel – eines der
Grundübel im südlichen Afrika
Aus diesem Grund hat die Internationale
Bewegung HUMANA People to People
seit Mitte der 90er Jahre rund 6.000 Dorf-
schullehrerInnen an ihren insgesamt 20
pädagogischen Akademien in Mosambik,
Angola und Malawi ausgebildet – auf
modernstem pädagogischen Niveau: Leh-
rerInnen der Zukunft. Um dieses Niveau zu

Große Aktion: 3.000 Laptops für die Lehrer -
Innen der Zukunft.

garantieren, brauchen wir dringend
moderne technische Ausstattung – min-
destens einen Computer für 2 Studieren-
de. Über all die Jahre hinweg haben wir
die Projekte in Mosambik mit Ihrer Hilfe
unterstützt und die Entwicklung mit Inte-
resse verfolgt. Deshalb hat auch HUMA-
NA Österreich beschlossen, sich an dieser
groß angelegten Sonderaktion zu beteili-
gen. Benötigt werden Laptops, denn sie
sind auch bei Stromausfall zu benutzen.
Festplatten-Schäden werden in diesem
Fall vermieden. Der Transport ist kosten-
günstiger. Als „thin clients“ werden sie mit
einem leistungsstarken Server verbunden.
Ein 533 MHZ Prozessor reicht deshalb
schon aus. Alle Marken und Modelle sind
willkommen. Es braucht keine besondere
Software installiert zu sein. Auch PCs neh-
men wir gerne, doch bitte mit Flachbild-
schirm, denn dieser ist nicht so anfällig für
Transportschäden wie herkömmliche
Monitore. Bitte, kontaktieren Sie uns,
wenn Sie ein funktionstüchtiges Gerät
abzugeben haben oder wenn Sie wissen,
dass solche an Arbeitsplätzen, in Institu-
ten oder Schulen gegen neue ausge-
tauscht werden: 01/523 41 18 oder
0664/286 40 25 (Frau Feldmann).

Eine Information des NÖ Tierschutz-Ombudsmannes

Katzenkastra tion ein entschei-
dender Beitrag zum Tierschutz
Das nahende Frühjahr beschert uns wie-
der eine Flut an entzückend anzusehen-
den Katzenbabys. Allerdings sieht die
Zukunft für diese in vielen Fällen nicht so
rosig aus, wie sowohl die vielen streunen-
den und herrenlosen Katzen als auch die
überfüllten Tierheime deutlich belegen.
Die mancherorts zur „Populationskontrol-
le“ noch immer angewendeten strafbaren
Methoden, wie Vergiften, Erschlagen
oder Ertränken sind entschieden abzuleh-
nen und stellen zudem nicht einmal
Ansatzweise eine effektive Lösung dar.
Um die unkontrollierte Vermehrung der
Katzen zu verhindern, ist die einzig effek-
tive Maßnahme die Kastration sowohl
des Katers als auch der Katze. Mit Aus-
nahme von Zuchttieren und von Katzen in
bäuerlicher Haltung ist diese auch ver-
pflichtend. Kastrierte Katzen streunen
weniger, die Verletzungsgefahr (Verkehrs-
unfälle, Revierkämpfe, etc.) sowie die
Infektionsgefahr durch Kontakt mit frem-

den Tieren sind um ein Vielfaches gerin-
ger. Die Lebenserwartung einer kastrier-
ten Katze ist höher als die ihrer unkas-
trierten Artgenossen. Das unangenehme
Markieren des Reviers (auch im Haus) ent-
fällt in der Regel. Sie zeigen sich anderen
Katzen gegenüber auch weniger aggres-
siv. Die Entstehung einer sogenannten
Dauerrolligkeit oder gefährlicher Eier-
stockszysten kann zudem vermieden wer-
den. In diesem Zusammenhang soll auch
die Fütterung von verwilderten Hauskat-
zen mit ihren negativen Folgen nicht
unerwähnt bleiben. Gut gemeint, neh-
men sich Tierfreundinnen und Tierfreun-
de oft verwilderter Katzen an und versor-
gen die Tiere reichlich mit Futter. Die gute
Versorgung wirkt sich sehr positiv auf die
Vermehrung der Katzen aus und führt zu
einem raschen Anwachsen der Populati-
on. Informationen und Kontakt: Tel.
02742/9005/15578; Fax 02742/ 9005-
77521, E-Mail post.tso@noel.gv.at.

Werbeveran-
staltungen:
Gewinn oder
Falle?
In einer Aufklärungskampagne warnt
das Bundesministerium für Konsumen-
tenschutz vor unseriösen Werbeveran-
staltungen und weist auf wichtige
neue Bestimmungen hin. In vielen
Haushalten landen Einladungen zu
gekonnt inszenierten Werbeveranstal-
tungen oder unseriösen Ausflugsfahr-
ten. Oft geschickt getarnt als
„Gewinnübergaben“ bei einem „net-
ten Beisammensein“ wird dort den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit
falschen Versprechungen das Geld aus
der Tasche gezogen. Denn auf vielen
dieser Veranstaltungen werden
schlechte und überteuerte Produkte
verkauft. Auf ‚Gebühren’ und
‚Zuschläge’ von ‚Gratisreisen’ wird oft
nicht hingewiesen und KonsumentIn-
nen werden bewusst getäuscht. Für
Werbeveranstaltungen gibt es endlich
neue Bestimmungen. Doch auch
wenn alle Bestimmungen eingehalten
werden, garantiert das noch nicht,
dass eine Werbeveranstaltung tatsäch-
lich seriös ist. Seien Sie daher bitte
wachsam und lassen Sie sich nicht
über den Tisch ziehen. Und wenn
Dinge nicht in Ordnung sind, wenden
Sie sich bitte an eine Konsumentenbe-
ratungsstelle oder an die Bezirksver-
waltungsbehörde des Veranstaltungs-
ortes. Ihr Gemeindeamt ist Ihnen
dabei gerne behilflich. Bestellen Sie
den Informationsfolder mit allen wich-
tigen Bestimmungen kostenlos unter
der Gratishotline Tel.: 0800/202074
oder im Internet unter broschueren
service.bmsk.gv.at.
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Eltern-Kind-Zentrum Mödling (EKiZ)
Kinderbetreuung ist Vertrauenssache – Ausbildung für BabysitterInnen

Babysitter zurückgreifen kann! Du liebst
Kinder und hast Freude daran, Deine Zeit
mit ihnen zu verbringen. Du bist ein
geduldiger Mensch und willst einer ver-
antwortungsvollen Tätigkeit nachgehen.
Perfekt! Dann könntest Du der ideale
Babysitter sein. 
Besuche doch im April die BabysitterIn-
nen-Ausbildung für Jugendliche ab vier-
zehn im Eltern-Kind-Zentrum Mödling.
Ergänze Deine natürliche Begabung durch
fundiertes Wissen über Erste Hilfe, Säug-
lingspflege oder die Entwicklungsphasen
eines Kindes. Lerne, wie man sich in
schwierigen Situationen, wie z. B. bei
einem Wutanfall des Kindes, verhält und
frische Dein Repertoire an Spielen, Liedern
und Bastelideen auf. Jeder erfolgreiche
Absolvent erhält ein Zertifikat und wird in
die EKiZ-Babysitter Datenbank aufgenom-
men. Weitere Informationen erhältst Du
unter 02236/25235, auf der Homepage
www.ekiz-moedling.at oder per email:
office@ekiz-moedling.at.

Kinder zu haben ist etwas Wunderschö-
nes. Hin und wieder benötigen die Eltern
aber auch Zeit für sich, um mal wieder

gemeinsam auszugehen, Sport zu betrei-
ben oder einfach nur auszuspannen. Wie
schön, wenn man dann auf einen guten

Der Umgang mit Kindern will gelernt sein.

„Entspannung
leicht gemacht“
Workshop der Niederösterr. Gebiets-
krankenkasse (NÖGKK) am 17. April
um 18.30 Uhr im Alten Rathaus, Rat-
hausplatz 1 in Wiener Neudorf. Vortra-
gende: Mag. Natalia Ölsböck,
Dipl.Psychologin
Themen:
■ Stress beginnt im Kopf
■ Positiver Denken
■ Emotionsmanagement & Wahrneh-

mungstraining, Entspannungsübun-
gen 

■ Entspannungstechniken (die ruhige
Bauchatmung, die Vier-Takt-Atem-
übung, die Progressive Muskelent-
spannung

Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte um
Anmeldung unter Tel. 050899/1422

Sprechtage der
Pensionsversiche-
rungsanstalt 
in der NÖGKK Servicestelle Mödling 
Dienstag von 8 bis 15 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr (ausgenommen Feier-
tage).

Rat und Hilfe
Die Konsumentenberatung
kommt

AKNÖ-Bezirksstelle Mödling, Franz-Skri-
bany-Gasse 6, am Mittwoch, den 2.,
16. und 30. April jeweils von 13.30 bis
16 Uhr. Bitte bringen Sie die zur Bera-
tung notwendigen Unterlagen mit.

Flughafenverkehr Baden – Mödling
– Flughafen Wien Schwechat

Die seit Dezember 2006 bestehende Linie
Mödling – Flughafen wurde per 9.
Dezember 2007 bis Baden erweitert. Mit
diesem Bus-Shuttle-Verkehr steht sowohl
der Bevölkerung der Bezirke Baden und
Mödling als auch den anreisenden Touris-
ten und Casinogästen ein optimales,
öffentliches Verkehrsangebot ohne
Umsteigen zwischen Baden und dem
Flughafen zur Verfügung. Die topmoder-
nen, neuen Busse der Marke MAN Cityli-
ner verkehren täglich ab Baden von 4.40
Uhr bis 18.40 Uhr bzw. Mödling von 5 bis
19 Uhr sowie ab Flughafen Wien von 5.50
Uhr bis 19.50 Uhr im Stundentakt. Die
Fahrzeit ab Baden beträgt knapp eine
Stunde, ab Mödling ca. 40 Minuten –
ohne lästiges Umsteigen, Kofferschleppen
und Treppensteigen! Ab 1. März werden
auf der Vienna AirportLines Flughafenbus-
linie die Zeitkarten vom Verkehrsverbund
Ost-Region (VOR) für die entsprechenden

Zonen anerkannt bzw. von der ÖBB-Post-
bus GmbH verkauft. Für die Kunden
bedeutet das eine wesentliche Preisermä-
ßigung für Wochen-, Monats- und Jahres-
karten. Man löst eine VOR-Zeitkarte für
die entsprechenden Zonen und kauft eine
Aufzahlungskarte für die Flughafenlinie
dazu. Insbesondere Pendler profitieren
von der Tarifoptimierung: Zahlte man bis-
her für eine Monatskarte von Mödling
zum Flughafen € 90,–, kostet diese nun
nur noch € 76,30. Bei Wochenkarten
zahlt man künftig € 21,70 statt bisher €
27,– Besitzer von Jahreskarten mit den
entsprechenden Zonen brauchen keine
Aufzahlungskarte und werden zuschlags-
frei auf der Flughafenlinie befördert. Auf-
zahlungskarten sind nur in den Vienna Air-
port Linesbussen beim Lenker erhältlich.
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Sprechtage im Büro der KOBV-Ortsgruppe
Mödling, Babenbergergasse 13
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 9
bis 10.30 Uhr

 
Sozialstation Mödling 

Hauskrankenpflege für den Bezirk Mödling 
 

Mölkergasse 7, 2340 Mödling 
Tel:  02236/24708 Fax DW 50 

sst.moedling@caritas-wien.at 
www.caritas-wien.at 

 

Hauskrankenpflege – Heimhilfe 
Angehörigenberatung - Notruftelefon 

Physiotherapie 

Lebenshilfe Niederösterreich
Sektion Mödling
Tel. 0664 / 540 80 24
Poyer-Haus · Hauptstraße 58
2351 Wiener Neudorf

Fördermodell des Sozialministerums
zur 24-Stunden-Betreuung ab 1.1.2008
Informationen unter 0800- 22 03 03
kostenlos aus ganz Österreich
von Mo – Fr 8 bis 16 Uhr
und unter www.pflegedaheim.at

Haben Sie Interesse an unseren Gesund-
heitsthemen?
Ist Ihnen Vorsorge ein wichtiges Thema?
Pflegen Sie einen Angehörigen?
Möchten Sie Sich vorab informieren oder
uns Ihre Erfahrung mitteilen?
Wir laden Sie zu einem Gespräch in ent-
spannter und gemütlicher Atmosphäre
ein!
Thema: Validation (darunter versteht
man eine Methode zum besseren Ver-
ständnis und Umgang mit sehr alten, des-

o r i e n t i e r t e n
Menschen)
Termin: Mitt-
woch, 23. April ,
19 Uhr
Wo: Gemeindeamt, kl. Besprechungszim-
mer, Erdgeschoß
Referentin: DGKS Jeanett’ Kügler
Organisation: Fr. Brigitte Holzer, Tel.
02236/65412
Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen!

Für Diabetiker, Angehörige und Men-
schen, die mehr über Diabetes wissen
wollen.
Thema: Die zehn goldenen Regeln gegen
Diabetes-Burnout
Termin: Mittwoch, 9. April, 19 Uhr

Treffpunkt: im Gemeindeamt, kl. Bespre-
chungszimmer/Erdgeschoss 
Med. Leitung: Fr .Dr .Stader-Halmer Eli-
sabeth
Org. Fragen: Fr. Schadelbauer Renate
Tel. 0699/11753495
Nächster Termin: Mittwoch, 14. Mai

Stammtisch für 
pflegende Angehörige

Diabetikertreff – Ein Service der
Gemeinde

Mehr als 10.000 Stunden Hospizarbeit
wurden im Vorjahr von den MitarbeiterIn-
nen des Vereins Hospiz Mödling geleistet
Damit konnten 107 Patienten zu Hause
und über 320 Patienten im Krankenhaus
oder im Pflegeheim betreut und begleitet
werden. Dieser Dienst ist kostenlos und
steht allen Menschen offen. Der Verein
Hospiz Mödling ist ein gemeinnütziger,
überkonfessioneller Verein, der schwer-
kranke und sterbende Patienten in ihrer
letzten Lebensphase begleitet. Das mobile
Palliativteam ermöglicht in vielen Fällen
auch in dieser schwierigen Zeit eine
Betreuung zu Hause, in der gewohnten

Umgebung oder im Kreis der Familie. Der
Verein bietet dabei Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation und Vernet-
zung von Pflegediensten. Eine DGKS
unterstützt den behandelnden Hausarzt
bei der Durchführung der Schmerztherapie
und ist Ansprechperson für den Patienten
und seine Familie. Bei Bedarf werden
geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter zur
Betreuung des Patienten oder zur Entlas-
tung der Familie hinzugezogen. Nähere
Informationen: Verein Hospiz Mödling,
2340 Josefsgasse 27, Tel. 864 101, 
E-Mail: office@hospiz-moedling.at.

Hospizarbeit im Bezirk 
Mödling – Jahresrückblick
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Für unsere älteren Mitbürger steht auch
noch die „Tagesstätte für Senioren“,
eine beliebte Einrichtung im Missionshaus
St. Gabriel, zur Verfügung. Der erste
„Schnuppertag“ ist kostenlos. Die Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag (Werk-
stag) von 8 bis 17 Uhr. Es wird hier ein
strukturierter Tagesablauf mit Gruppen-
und Einzelaktivitäten wie Malen, Töpfern,
Basteln, Singen, Tanzen, Orientierungs-
und Gedächtnistraining, Spaziergängen
im weitläufigen Park des Missionshauses
St. Gabriel und noch vieles mehr angebo-
ten. Zusätzlich können nach Bedarf Phy-
sio- und Ergotherapie, Friseur oder Fuß-
pflege vermittelt werden, welche dem
Gast dann extra in Rechnung gestellt wer-
den. Dank einer Förderungsbewilligung
vom Land Niederösterreich ist es nun
möglich, die Betreuung in der Tagesstätte
noch günstiger anzubieten: Der Pflege-

geldanteil ist von der Pflegegeldstufe
abhängig und bewegt sich zwischen €
10,– und € 20,– pro Tag. Somit liegen die
Kosten für einen Tag in der Mödlinger
Tagesstätte, je nach Pensionseinkommen
und Pflegebedürftigkeit, zwischen € 15,–
und € 42,–. Voraussetzung ist eine Haupt-
meldung in NÖ und der Bezug des Pflege-
geldes. Bezieher von Mindestpensionen,
mit Hauptwohnsitz in Wiener Neudorf,
werden von der Marktgemeinde Wiener
Neudorf beim Besuch der Tagesstätte
zusätzlich unterstützt, damit auch für sie
die Benützung leistbar wird. Bei Bedarf
eines Transportes wird dieser von der
Tagesheimstätte organisiert und die Trans-
portkosten dafür trägt die Gemeinde.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
Frau Michaela Schrey Tel. 864 229, oder
vor Ort in Mödling, St. Gabriel, Grenzgas-
se 111.

Hilfswerk NÖ – 
Tagesstätte für Senioren

Die Gemeinde Wiener Neudorf bietet
unter vielen anderen Serviceleistungen für
unsere Senioren und Kranken „ESSEN AUF
RÄDERN“ ein „Gourmet-Essen“ an. Zur
Auswahl stehen eine Normalkost für 5
Tage um € 18,50/Woche oder Diät mit
Suppe für 7 Tage um € 23,80 (ohne Suppe
€ 18,20). Das Essen wird von unseren bei-
den Gemeindebediensteten Fr. Gabriele

Klebinger und Fr. Constanze Schöniger-
Müller an Wochentagen von Montag bis
Freitag zwischen 10.30 Uhr und 12 Uhr
gewärmt geliefert. Die Zustellung für das
Wochenende erfolgt tiefgekühlt am Frei-
tag und für Feiertage am Vortag. Telefoni-
sche Auskünfte erhalten Sie diesbezüglich
in unserer Sozialabteilung bei Hr. Hofer Tel.
625 01 DW 18 oder Fr. Belohrad DW 14.

Essen auf Rädern – 
Gourmet-Essen für Senioren

Briefmarken-
tauschtage
Sollten Sie Lust und Interesse am Sam-
meln von Briefmarken haben – die
nächste Möglichkeit, Ihren Bestand
aufzustocken und vielleicht die eine
oder andere Rarität zu ergattern, bie-
tet sich am Sonntag, den 13. und 27.
April jeweils von 9 bis 11.30 Uhr im
Volksheim, Friedhofstraße 4. Gäste
sind herzlich willkommen.

Klubabende des
Fotokreis Süd im
Volksheim
Unsere Klubabende finden 14-tägig
jeweils am Montag um 19.30 Uhr im
Volksheim Wiener Neudorf, Kellerge-
schoß statt. Klubprogramm: Pflege der
gehobenen Amateur-Fotografie,
Erfahrungsaustausch, Besprechung
von Dias, Schwarzweiß- und Farbbil-
dern, Veranstaltungen, Beschickung
von Ausstellungen und anderes. Infor-
mationen bei: Ursula Kubicek, Tel. 236
85, E-Mail: ursula.kubicek@tele2.at.

Wiener Neudorf
Busfahrt nach Wien zur 
„Spanischen Hofreitschule“
Mittwoch, 23. April, Abfahrt: 8.30 Uhr
beim Postamt, Rückkehr: ca. 16 Uhr
Kosten für PV-Mitglieder: € 20,– Nicht-
mitglieder/Gäste: € 23,– 
Im Preis enthalten: Autobuskos-
ten/Trinkgelder, 9 bis 10 Uhr: Wiener
Melange und Mehlspeise im Cafe
,,Michaelerkuppel“ oder wahlweise
ein Glas Sekt und ein Brötchen. 10 bis
12 Uhr: Besuch der MORGENARBEIT
der weißen Hengste. Öffentliches Trai-
ning mit Musik. Gegen Aufpreis von €
10,– pro Person kann für 11 Uhr ein
einstündiger, geführter Rundgang
durch die Hofreitschule und die Stal-
lungen gebucht werden. 12.30 bis 15
Uhr: Besuch einer typischen Wiener
Gaststätte mit Mittagessen und
gemütlichem Beisammensein, bei
Schönwetter kleiner Spaziergang.
ANMELDUNG mit Bezahlung: jeden
Dienstag ab 14 Uhr im Volksheim oder
im Bürgerservice der Gemeinde.
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Ausbildung
Es wurden eine Kommando-/Chargensit-
zung sowie zwei Gesamtübungen durch-
geführt. Weiters wurde an einer Verwal-
terfortbildung und einer Kommandanten-
schulung teilgenommen. 

Feuerwehrjugend
Es wurden vier Feuerwehrjugendübungen
abgehalten und eifrig für den Wissenstest
trainiert.

Vorbeugender Brandschutz
An zahlreichen Gemeinde-, Gewerbe- u.
Verkehrsverhandlungen wurde teilgenom-
men sowie beratende Gespräche geführt.

Sonstiges
Unser traditioneller Heringsschmaus
wurde im Feuerwehrhaus abgehalten. Ein
recht herzliches
Dankeschön an die Veranstalter und Hel-
ferleins. Unser alljährlicher Schiausflug
wurde im Beisein der FF – Frauen und Kin-
der auf der Lammeralm abgehalten.

21 x Brandalarm
15 x Tus – Brandalarm
1 x Wohnungsbrand
2 x PKW – Brand
2 x LKW Brand
1 x Brandsicherheitswache

23 x Technische Hilfeleistung
13 x Pkw – Bergung nach VU
4 x Menschenrettung – VU
1 x Auslaufen von geringen

Mengen Öl, Treibstoff
2 x Sturmeinsätze
2 x Beistellung der Drehleiter
1 x sonstige technische Einsätze

Feuerwehrbericht Februar 2008 

Timeless – Night 
Tanzveranstaltung im Freizeit-
zentrum von Wiener Neudorf 
Oldies, Ohrwürmer, Charthits, Stim-
mungsmusik, Partykracher oder Schla-
ger… hier stimmt die Mischung, denn
Sie bestimmen die Musikrichtung.
Samstag, 3. Mai ab 19 Uhr, Karten-
preis: € 17,– inkl. Buffet Karten: nur im
Kartenvorverkauf bei Trafik Köhler,
Badner Bahn Haltestelle oder unter Tel.
0664 /8471783. Auf Ihr Kommen freut
sich Timeless.

Redaktionsschluss für
die Maiausgabe: 10. April

Blumen zum Valentinstag
Zum Valentinstag wurden auch die Pensionisten beim wöchentlichen Senio-
rennachmittag (jeden Dienstag 13 – 17 Uhr) im Volksheim beschenkt.

Sozialreferent GR
Franz Fürst, die Vor-
sitzende des Sozial-
ausschusses GR Ing-
rid Schön, die GR
Peter Sykora und GR
Werner Stedronsky
verteilten mit der
Obfrau des Pensio-
nistenverbandes Bri-
gitte Kutschi die
Blumen.
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KINDERGARTENGRUPPE
BESUCHT POLIZEIINSPEKTION

Die „Hasen- und die Mäusegruppe“ des ‚Kin-
derhaus Kunterbunt’ in der Mühlgasse unter-

nahm eine Besichtigungstour zur Polizeiin-
spektion Wiener Neudorf. Nach der überaus

netten Begrüßung hatte sich Postenkomman-
dant Chefinspektor Peter Kuselbauer einiges

einfallen lassen. Zunächst wurden die kleinen
Gäste in den „Kotter“ geführt und waren

davon so begeistert, dass sogar die Zellentür
kurz geschlossen werden musste. Nach einer
ausgiebigen Führung durch das Haus erhielt
jedes Kind neben einem Getränk einen mit

Süßigkeiten befüllten Polizeiwagen aus Pappe
und eine Milchschnitte. So mancher Knirps

schwärmte noch auf dem Heimweg davon,
einmal Polizist zu werden.

Spaß hinter Gittern

Als Dank für diesen unvergesslichen Vormit-
tag überreichten die kleinen Besucher eine
selbst angefertigte Zeichnung.

v.l.: (stehend) Sonja Swobota, Ursula
Gries, GR Peter Sykora und Chefinsp.
Peter Kuselbauer
v.l.: (sitzend) Christine und Margit

VOLLES FREIZEITZENTRUM
Anfang März feierte der Musikverein „Lyra“
seinen 100. Geburtstag mit einem großen

Jubiläumskonzert im ausverkauften Freizeit-
zentrum. Durch eine außergewöhnliche und

kreative Programmgestaltung gewann der
Verein in den letzten Jahren immer mehr

Zuhörer. Das Festkonzert brachte mit dem
Thema: „100 Jahre Musikverein Lyra“ für die

Besucher einen besonderen musikalischen
Leckerbissen und wird vielen noch lange in

Erinnerung bleiben. 
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OPEN AIR MIT DER
SPIDER MURPHY GANG 

RUND UM DEN OSTERMARKT

Faszinierendes Kunsthandwerk rund um das
Osterfest gab es Anfang März im und vor
dem Migazzi-Haus zu bewundern und zu
erwerben. Ein eigenes „Fastenbier“ sowie
auf die Fastenzeit abgestimmte Schmankerl
erwarteten die Freunde des guten
Geschmacks und luden die Besucher zum
Verweilen ein. 

Für die kleinen Gäste nahm sich der Osterhase beson-
ders viel Zeit und verteilte bunte Ostereier. Außerdem
bot sich im Glassaal die Möglichkeit zu malen und zu
basteln. Ein bunter Nachmittag der Pfadis rundete das

Programm ab. Wie schon in den vergangenen Jahren
war die bereits zur Tradition gewordene Veranstaltung

bei angenehmen Temperaturen sehr gut besucht.

Mehr als 20 Jahre nach ihrem ersten
Hit feiert die Spider Murphy Gang
weiterhin Erfolge. Ausverkaufte Hallen
oder Festzelte und mehr als 60 Kon-
zerte im Jahr. Oft sind die Konzertbe-
sucher jünger als die Single „Skandal
im Sperrbezirk“ und ohne Übertrei-
bung kann man die Band als einen
der besten deutschsprachigen Live-
Acts bezeichnen. Die Band verbreitet
eine Stimmung die jeden begeistert,
Party pur. Davon werden sich die
Zuschauer am Gemeindeteich in Wie-
ner Neudorf am Samstag, den 12. Juli
überzeugen können.
Infos und Kartenverkauf ab 7. April im
Bürgerservice der Gemeinde.
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Jahresversammlung – Pensionistenverband 
Wiener Neudorf

Im Februar fand im Volksheim die jährliche
Versammlung statt. Allein im Berichtsjahr
2007 sind 67 neue Seniorinnen/Senioren
dem Verein beigetreten. Grund genug,
das Vereinsangebot entsprechend zu
gestalten. Neben Tagesfahrten in Ther-
men wurden auch Halb- und Ganztages-
ausflüge organisiert. Das Weinviertel, der
Flughafen Schwechat, Glasbläserei-Kuch-
lerhaus und Johannisbachklamm waren

Ziele der Busfahrten. Jeden Dienstag fin-
den die Seniorennachmittage im Volks-
heim von 13 – 18 Uhr statt. Von der
Gemeinde gibt es hier eine kleine Bewir-
tung. Faschingsfest, Strudelparty, Gansles-
sen, Adventlesung – nur einige Angebote
neben dem wöchentlichen Stockschießen
und dem Kegeln für die Mitglieder. Ehrun-
gen für Funktionäre des Pensionistenver-
bandes und für langjährige Mitglieder

rundeten die Versammlung ab. Zum Aus-
klang gab es ein gemütliches Beisammen-
sein bei Musik bis in die Abendstunden.
Vor 120 Vereinsmitgliedern konnte Vorsit-
zende Brigitte Kutschi neben Bgm. Christi-
an Wöhrleitner, Vizebgm. Josef Tutschek,
Sozialreferenten gf. GR Franz Fürst auch
LAbg. Hannes Weninger und die PV-
Bezirksvorsitzende Christine Haager
begrüßen.

Ehrung Funktionäre: v.l.: Ehepaar Rudolf und Marie Lacina, Brigitte Kutschi, Ehrenvorsitzender Zimolka ,Bgm .Christian Wöhrleitner, gf. GR
Franz Fürst, Leni Steinmayr-Russ , LAbg. Hannes Weninger.

Oben: Zum Blutdruckmessen kamen die Politi-
ker – Ergebnis war offenbar nicht besorgniser-
regend

Links: Bgm. Christian Wöhrleitner, PV-Bezirks-
vors. Christine Haager, LAbg. Hannes Wenin-
ger und Vizebgm. Josef Tutschek konnten
begrüßt werden
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Heimat- und 
Trachtenverein
„Eichkogler“
Der Heimat- und Trachtenverein veran-
staltet am Freitag, den 4. April ab 18
Uhr im Gasthaus Froschau seinen
nächsten Vereinsabend. Um zahlrei-
chen Besuch wird gebeten, da unsere
Generalversammlung und die Wahl
des Obmannes stattfinden.

Frühjahrsausflug 
Busfahrt nach Bratislava am
Samstag den 5.April 

Programm:
8.30 Uhr: Abfahrt Parkstraße, Nähe
Feuerwehr
10 Uhr: Stadtführung in Bratislava
13 Uhr: Mittagessen in Bratislava mit 3
gängigem Menü
15.30 Uhr: Abfahrt nach Carnuntum,
Führung und Besichtigung 
17.30 Uhr: Rückfahrt nach Wiener
Neudorf 
ca. 18.30 Uhr: Ankunft 

Kosten pro Person: € 45,– für Bus-
transfer, Führungen und Mittagsmenü
und Eintritt in Carnuntum 
Reisepass oder Personalausweis
erforderlich.

Anmeldung bei: Erhard Gredler, e-
mail erhard.gredler@inode.at, Tel.
0664/52 60 394 Fax 677 137
und den Funktionären der ÖVP Wiener
Neudorf. Bitte um rasche Anmeldung
da maximal 56 Personen mitfahren
können. Reihenfolge nach der Anmel-
dung.

Unter der Leitung von Friedl Fölsche treffen
sich allwöchentlich sangesfreudige Damen
und Herren zur Probe und das schon im 30.
Jahr. Der gemischte Chor wurde 1978 von
Annemarie Eppinger und Luise Mahlberg
gegründet, die auch heute noch die Organi-
satoren der Sing mit Runde sind. Der offene
Singkreis mit ca. 40 SängerInnen widmet
sich hauptsächlich der Erhaltung des Volks-
liedes. Zahlreiche Auftritte im In-und Aus-
land lassen immer wieder aufhorchen. Die

bisher weiteste Reise führte den Chor nach
Australien, wo er Österreich mit traditionel-
lem Liedgut würdig vertrat. Sänger- und
Musikantenfeste, Adventsingen, Teilnahme
an der Wiener Neudorfer Woche und vieles
mehr runden das umfangreiche Jahrespro-
gramm ab. Die fröhliche und aufgeschlosse-
ne Runde freut sich auch immer wieder über
Gleichgesinnte und jeder/jede, der/die gerne
singt, wird mit Freude aufgenommen.
Nähere Informationen unter Tel. 620 13.

Die Sing mit Runde Wiener 
Neudorf stellt sich vor

Flohmarkt der Pfadis

Die Sing mit Runde bei einem der zahlreichen Auftritte

Traditioneller Sankt Georgs-Umzug 
Der bereits zur lieben Tradition gewordene
St. Georgs-Umzug findet heuer am Sams-
tag, 19. April statt und beginnt um 14 Uhr
beim Spielplatz Grenzgasse. Die Route
führt entlang des Mödling-Baches bis zur
Ortsgrenze mit Biedermannsdorf. Danach
geht es in unser Archiv im Migazzi-Haus,
wo eine sehr interessante Ausstellung zum
Jahr 1938 zu sehen ist. Als Abschluss wird
der Musikverein Lyra für die müden Wan-
derer aufspielen, die sich bei einer herzhaf-
ten Jause stärken können. 
Alle Wiener NeudorferInnen, die mehr
über ihren Heimatort erfahren wollen, sind
herzlich zu dieser historischen Wanderung
eingeladen. 

Der St. Georgs-Umzug 
bereits liebe Tradition im April

Die Pfadfindergruppe Wiener Neudorf
veranstaltet wieder ihren traditonellen
Flohmarkt, am Samstag, 5. April von 9 bis
16 Uhr im Genossenschaftshaus Frieden,
Wiener Neudorf, Schloßmühlgasse.
Wir nehmen auch gerne Ihre Sachspen-
den entgegen. Wir sammeln am 4. April
von 15 bis 18 Uhr im Pfadfinderheim,

Migazzihaus, Schloßmühlplatz 1. Für eine
etwaige Abholung stehen wir ihnen gerne
zur Verfügung, Mahlberg Regina
0676/6001201.
Der Reinerlös kommt der Jugendarbeit der
Pfadfinder und Pfadfinderinnen Wr. Neu-
dorf zugute und wir freuen uns über Ihre
Unterstützung.
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Amouröse Heiterkeiten!
Irgend jemand erklärte einmal den Menschen,

dass man zur Arterhaltung verheiratet sein muss.
Und bis heute fragen wir uns: wer woar des?

Humor vom Feinsten!

Stur’s 
Comedy 
Abend 
Die besten Szenen aus unserem
Kabarett 2008
Aufgrund des großen Erfolges wiederholen
wir die besten Szenen aus unserem
Faschings-Kabarettprogramm am Samstag,
den 12. April um 20 Uhr im Fetznlaberl am
Eumigweg 3. Karten und Tischbestellungen
unter Tel. 66 08 41. Nähere Informationen
unter 611 79 und im Internet auf
http://members.kabsi.at/vrchoticky/
kabarett_aktuell.htm

In der letzten Runde des Squash-Bundesli-
ga Grunddurchganges sicherten sich die
Niederösterreicher die Pole-Position für
das Final Four
Tatsächlich im letzten Spiel des Grund-

durchganges konnte der bisherige Tabel-
lenführer Pueblo Linz überholt werden.
Beide Teams hatten mit gesundheitlichen
Problemen und somit Aufstellungsschwie-
rigkeiten zu kämpfen. Die Volksbank
Cracks aus Wr. Neudorf haben aber den
größeren Kader und konnten auf Nach-
wuchsspieler Erich Streit zurückgreifen.
Fuchs, Freudensprung, Gnauer und Streit
besiegten Tabellenschlusslicht Graz zum
Auftakt in deren Heimanlage mit 4:0.
Hatte Linz schon gegen SAS-Wien einen
Punkt abgeben müssen, so gab es auch
noch gegen die Volksbank Squash-Union
eine 3:1 Niederlage. Bei den Blau- Gelben
verlor lediglich Andreas Fuchs ganz knapp

Volksbank Squash-Union wieder Nr.1 in Österreich
im 5. Satz gegen Vizestaatsmeister Jakob
Dirnberger. Selbst der „schwerhörige“
Ivan Djordjevits (er laboriert an einer Mit-
telohrentzündung) brachte sein Match
ungefährdet mit 3:0 gegen Duftner durch.
Das Finale findet am 18. und 19. April im
Franz Fürst Freizeitzentrum in Wr. Neudorf
statt. „Mit dem Maximum an Bonuspunk-
ten stehen unsere Chancen nicht schlecht,
nach dem „Give me five“ des Vorjahres
(5.Titel) heuer auch noch einen „Sixpack“
einzufahren!“, gibt sich playing Präsident
„Happy“ Freudensprung, in Anspielung
auf die Möglichkeit zum 6. Mal österrei-
chischer Mannschaftsmeister werden zu
können, zuversichtlich.

Fuchs, Freudensprung, Djordjevits und Gnau-
er beim Apfelstrudel. Sie freuten sich, die
Gegner ins „Strudeln“ gebracht zu haben.

Humor vom Feinsten 
mit Otti Schwarz und „Amourösen Heiterkeiten“ im Alten Rathaus 

Wie viele amouröse Landepisten darf ein
Liebhaber aufzählen? Kann ein Joghurt
mit Drehungen Liebe töten? Was ist ein
„Jahrhundert-Schwammerl? “
Wird die Marie so viel Marie teilen? Imma
muß sprechta Auslander, waßta Inlander
nix? Wer hat schon als Aszendent eine …
Planierraupe?
Irgendwann einmal wurde den Menschen
erklärt, dass man zur Arterhaltung verhei-
ratet sein muss. Und noch heute hängt die
große Frage unbeantwortet im Raum:
Wer woar des? Erschöpfend Auskunft
über diese und weitere große Rätsel der
ehelichen Gemeinschaft erhalten Sie bei
Otti Schwarz in seinem neuen Programm
„Amouröse Heiterkeiten“ am Freitag, 11.
April um 19.30 Uhr im Alten Rathaus.
Wieder ein typischer Abend mit Otti
Schwarz: einfach herzerfrischend!
Karten erhalten Sie im Bürgerservice der
Gemeinde zum Preis von € 12,– oder an
der Abendkasse um € 14,–.

Gratis-Blumenerde 
Wie jedes Jahr findet auch heuer wie-
der eine Gratiserde-Aktion statt. 
Die Ausgabe findet am Samstag, 26.
April zwischen 7.30 und 12 Uhr am
alten Sportplatz statt. 
Zusätzlich wird die Blumenerde zur sel-
ben Zeit in kleinen Mengen auch an
folgenden Orten ausgegeben: 
■ Schloßmühlgasse/Nähe Umweltinsel
■ Brauhausstraße/Mühlgasse
■ Schillerstraße/Kreuzung Bründlgasse
■ Buchenweg/Nähe Umweltinsel
■ Reisenbauer Ring/Kindergarten

Gasslfest 
in der 
Mühlfeldgasse
Nicht nur die Kinder freuen sich schon
aufs Gasslfest in der Mühlfeldgasse in
Wiener Neudorf. Besuchen Sie uns am
25. und 26. April und lassen Sie sich von
9-20 Uhr verwöhnen. Köstlichkeiten aus
der Grillküche, heimische Weinspezialitä-
ten, aber auch besondere Gemüse- und
Sommerpflanzen erwarten Sie. Die Fir-
men aus dem Grätzl freuen sich auf Ihr
Kommen.



Mit vier Siegen und zwei Niederlagen
belegte Claudia Heill (-63 kg) beim Judo
Super World Cup in Hamburg Platz 5 und
konnte sich dadurch wichtige Punkte für
die Olympia Qualifikation sichern. In der
Vorrunde schlug sie Brigitte Szabo (HUN)
und Vera Koval (RUS) klar mit Ippon,
danach unterlag sie der Griechin Ioulietta
Boukouvala vorzeitig. In der Trostrunde
traf sie auf Esther Stam (NED), die sie mit
Waza-ari (nach Punkten) schlagen konnte.
Auch in der nächsten Runde konnte sie
ihre Gegnerin Urska Zolnir (SLO), gegen
die sie um den Einzug ins Olympia-Finale
in Athen bereits erfolgreich gekämpft
hatte, besiegen und stand damit im
Kampf um Platz drei Anicka Van Emden
(NED) gegenüber. In diesem letzten Kampf
musste sich Claudia Heill knapp mit Koka
geschlagen geben. Ludwig Paischers sen-
sationelle Goldmedaille in der Klasse bis
60 kg und der fünfte Platz von Claudia
Heill blieben die einzigen österreichischen
Erfolge in Hamburg. Von 14. bis 19. Feb-
ruar fand in Wien das Weltcup „A“ Turnier
der Männer statt, im Rahmen dessen ein
Techniklehrgang für U17 Judoka abgehal-
ten wurde. 5 Judoka vom Judoteam Shiai-
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Tennisverein-News Die Freiluftsaison auf unseren acht Sand-
plätzen beginnt am 14. April und endet
am 15. Oktober. Wir freuen uns, dass es
gelungen ist, die Mitgliedsbeiträge auf
dem günstigen Niveau der vergangenen
Jahre zu halten. Dadurch ist unser schö-
ner Sport nach wie vor leistbar und kann
das ganze Jahr (Winter – vier Hallenplät-
ze) ausgeübt werden. Ein großes Anlie-
gen ist uns die Förderung der Kinder und
Jugendlichen. Es gibt sehr schöne Erfolge.
Einerseits haben wir bereits siebzig Kin-
der, die mit unseren Trainern P.Wardein
und C.Holban regelmäßig trainieren.
Andererseits haben wir Jugendliche, die
sich schon bei diversen Turnieren prächtig
in Szene setzen und immer wieder „am
Stockerl stehen“. Die Mitgliedsbeiträge
wurden sehr „kinderfreundlich“ gestaltet.
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre
bezahlen den ermäßigten Beitrag von €
50,–. Wenn beide Elternteile Mitglieder
sind, spielen deren Kinder überhaupt gra-
tis. In den Sommerferien wird es z.B. auch
wieder die Enkelkinder-Aktion geben.
Diese gibt den Großeltern, die Mitglieder
des TVWN sind, die Möglichkeit, im Juli
und August mit ihren Enkelkindern (bis 15
Jahre) preiswert Tennis zu spielen. Alle
Informationen über Tarife, Termine usw.,
finden Sie auf unserer Homepage
www.tv-wrneudorf.at.

Wichtiger Termin, bitte unbedingt vormerken: Der T.V.W.N. feiert am 28. Juni sein 25 jähriges
Jubiläum. Es wird ein Fest für Junge und Junggebliebene, mit sportlichen und geselligen Pro-
grammpunkten.

Claudia Heill in Hamburg Großveranstaltung konnten die jungen
Sportler auch der Weltelite ihres Sports
beim Wettkampf zusehen. Eine der Trai-
ningseinheiten fand sogar in Wr. Neudorf
statt, und wieder einmal schaffte es das
Team von Shiai-do durch hervorragende
Organisation maßgeblich zum Erfolg die-
ses Lehrgangs beizutragen.

Weltcup in Wien: Unsere Kaderathleten (vrnl. Anna DENGG, Matthias GÄRTNER, Daniela
THÜRAUER & Eva KRENN) beim Fotoshooting mit der anwesenden Prominenz (vlnr. SHIAI-DO
Obmann Gerhard MANNSBERGER, U 17 Honorartrainer Adi ZELTNER, U 17 Nationaltrainer
Marko SPITTKA und Vizebürgermeister Josef TUTSCHEK)

do Wr. Neudorf (Anna Dengg, Eva Krenn,
Daniela Thürauer, Matthias Gärtner und
Martin Wess) wurden vom Nationalkader
für diesen Lehrgang nominiert. Neben Ein-
blicken in die Organisation einer solchen



MIETOBJEKT im Raum Wiener Neudorf
gesucht. Wir arbeiten im IT’Sicherheitsbe-
reich mit Hauptsitz in Salzburg und suchen
für unsere fünf Mitarbeiter ein Mietobjekt:
Lagerhalle mit ca. 200 m2 und einer Höhe
von 8 m zur Einbringung von event. 2 Büro-
containern oder 2 Büros Größe 20 m2/Büro
und zusätzlich ca. 100 m2 Lager. Für nähere
Angaben kontaktieren Sie bitte:
Fr.Krichhammer unter Tel. 0662/874141-0.

Bauprovisorium abzugeben, 230 V-380 V
komplett € 120,–, Tel. 637 65.

Verkaufe ruhige, helle Eigentumswoh-
nung, 100 m2, Südwestlage, 1. Liftstock,
teilweise möbliert, Autoabstellplatz und
Kellerabteil. BK inkl. Heizung und Warm-
wasser monatl. € 270,–, VB € 160.000,–
Tel. 0650/3831465.

VERKAUFE WOHNUNG am Reisenbauer
Ring, Nord/Ost, sehr gute Infrastruktur, 93
m2 inkl. 7 m2 Balkon, dzt. 1 Kinderzimmer, 1
Schlafzimmer, gr. Wohnzimmer, (doch für 4
Zimmer ausrichtbar), Küche, Bad, WC,
Abstellraum, Vorraum, Kellerabteil, Balkon-
fliesen bzw. Badezimmer und WC-fliesen
ausgetauscht bzw. Laminatböden in den
Wohnräumen bzw. Vorraum 2005 erneu-
ert. Es bleiben: Küchenzeile und Essgruppe,
Badezimmerschiebetüre, Bad und WC, VB €
123.000,–+ Übernahme v. WBF etwa €
32.500,– möglich. Kontakt: Tel.
0660/7334431.

Tintennachfüllset f. HP 500/600, 100 ml
schwarz, um € 12,–, Computerspiele:
CDRom „Auf der Ritterburg“, „Janosch klei-
ne Tigerschule“, „Lesen und Rechnen ler-
nen“ alle ab 4 J., Steppjacke Gr.128, Jeans-
jacke, Gr 140, Skihose schwarz Gr 110, 2
kurze Hosen khaki., Kinderpullis, T-shirts Gr.
116/122, Kinderjeans schwarz Gr. 116/122,
Frühjahrsjacke beige/dunkelblau, Gr. 110,
Skateschützer XS, Gummistiefel m. Delphin-
motiv Gr. 34, Winnie Puh-Schultasche, neu,
hellblau-rosa, um € 29,–, kurze Fertiggardi-
ne blau/weinrot m. Schlaufen, H 50xB160,
Eislaufschuhe GR 41, Nestchen f. Gitterbett
und passend dazu gelbe bzw. blaue Bett-
zeuggarnitur (130x100), Wickelauflage,
Judogürtel Gelbspitzen 220, Pfadfinder-
Tshirt BIBERleibchen, alles günstigst abzu-
geben. Kontakt: Tel. 0660/7334431.

Parkplatz am Reisenbauer Ring 4 zu ver-
mieten, Tel. 0664/5255732.

Eigentumswohnung in Wiener Neudorf
zu verkaufen, ca 65 m2, 3 Zimmer, zentral
begehbar, Balkon, Parkettböden, teilmöb-
liert, Traumlage, sehr gute Infrastruktur, VB
€ 100.000,–, Tel. 0699/11487690.

Liebe Tagesmutti hat Plätze frei und
betreut gerne Ihr(e) Kind(er). Bitte um Kon-
taktaufnahme unter Tel. 0664/301 44 73.

Verkaufe mechanisch zu betätigende Qua-
litätsmarkise im 1A-Zustand, 3,25 m lang
mit grün-weißer Bespannung, VP € 500,–,
Tel. 635 62.

Verkaufe privat 46 m2, Eigentumswoh-
nung in der Parkvorstadt: 2,5 Zimmer mit
Einrichtung im 2. Liftstock, sehr ruhige
Lage, VB € 90.000,– lastenfrei. Bei Interes-
se: Tel. 0650/9623321 (ab 17.30 Uhr)

Babysitter gesucht? Verlässliche 16-jähri-
ge AHS-Schülerin passt gerne abends zu
günstigem Tarif auf ihre(n) Sprössling(e) auf
– Alter egal! Habe bereits Erfahrung mit
Kindern durch jüngere Verwandtschaft. Tel.
0664/9989427, täglich ab 14 Uhr.

Ich erteile Nachhilfe in Englisch bis zur
Matura und in Mathematik und Latein für
Hauptschüler und Gymnasiasten bis zur 5.
Klasse. Tel. 0699/11870952.

Oberstufenschülerin des Gymnasiums
Bachgasse erteilt Nachhilfe in Englisch für
Hauptschüler und Gymnasiasten der Unter-
stufe. Tel. 0699/10441617.

Wohnung in Wiener Neudorf zu vermie-
ten, 46 m2 mit Nebenräumen und Balkon,
ruhige Lage, Tel. 0664/2534469.

Vermiete Parkplatz am Reisenbauer Ring
3, monatl. € 40,–, verkaufe Kratzbaum,
Transportbox, div. Zubehör, alles neu um €
60,–, Hometrainer MAG 3 Magnetic, €
60,–, bei Interesse rufen Sie bitte Tel.
0676/4936261.

Eigentumswohnung in Gumpoldskir-
chen, 72 m2 Wohnfläche, Keller, Garage zu
verkaufen, Tel. 0650/6398702.

Fachgerechte Lateinnachhilfe für Gym-
nasiastInnen, Unter- und Oberstufe, auch
Nachprüfungs- und Maturavorbereitung,
Näheres unter Tel. 0664/8717619.

Neuwertiges Multifunktion-Trainings-
gerät, „Multigym Chrom“, Trainingsge-
wicht bis zu 150 kg, vielseitig verwendbar
für Aufbautraining, Neupreis € 2000,– um
VB € 1000,– abzugeben, Tel.0699/
11705248.

Eigentumswohnung mit südseitiger Log-
gia, Parkvorstadt zu verkaufen, 85 m2, 1.
Stock, 3 Zimmer, Küche, separater Essplatz,
Bad + WC, zentrales Vorzimmer + Abstell-
raum. Kellerabteil, Parkplatz, inkl. DAN-
Küche, neue Fenster, Tel. 0660/2825342.

Lackierer sucht Nebenbeschäftigung,
Lackieren von Türen, Stöcken, usw., auch
Ausmalarbeiten, Tel. 0676/6571474.

Eigentumswohnung zu verkaufen, Rei-
senbauer Ring, westseitig Lage, ruhig, 3
Zimmer, 91 m2, verglaste Loggia, neuwerti-
ges Bad, Einbauküche, große Keller, VB €
125.000,– + 30.000,– WBF-Übernahme
möglich. (mtl. € 125,–), Tel.
0699/13136038.

PKW Saris Arba Anhänger, verzinktes
Stahlblech, 2fach einbrennlackiert, klappba-
re Rückwand mit Flachplane, Laderaum
1490x920x346 mm, Gesamtgewicht 500
kg, Leergweicht 95 kg, € 350,–, sehr gut
erhalten. Wunderschöner Benjamin, sehr
dekorativ, 2 m hoch in Hydrokultur, zu ver-
kaufen. Tel. 655 82.

Verkaufe 3 Jahre alte Huelsta-Essgruppe in
Erle massiv, bestehend aus einem auszieh-
baren Tisch 130 x 90 cm (ausgezogen 175
x 90), 6 Sessel, Sitzfläche und Rückenlehne
aus hochwertigem, pflegeleichtem, blauem
Microfaserstoff, NP € 2.300,–, VKP € 950,–,
Tel. 635 62.

Samstag, 5. April: Privatflohmarkt von 11
bis 18 Uhr in der Gartengasse zwischen Nr.
7 und Nr. 9, Tel. 0650/5204507.

Vier Sommerreifen samt Felgen (Stahl,
lackiert) eine Saison gefahren, 145/70 R13
um € 160,– abzugeben, Tel.
0676/3519545.

Schrebergarten in Wiener Neudorf zu ver-
kaufen! Schönes Holzhaus mit rustikaler
Sitzecke, Bauernschrank, Küchenzeile, Holz-
ofen und separater Toilette. Überdachter
Sitzplatz in gepflegtem Garten mit einem
Steingrill und Gerätehütte. VP: € 24.000,–.
Kontakt: 0650/2351112 oder
0650/2351114, nachmittags und abends.

Der Parkfriseur geht in Pension!
Die neue Chefin Denise eröffnet Mitte Mai
den Frisiersalon in der Parkvorstadt.

Kleinanzeigen
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Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 10. April 2008
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Kunsthandwerk-
Markt vor dem
Muttertag
Die KunsthandwerkerInnen Wiener
Neudorf laden herzlich zum Kunst-
handwerk-Markt ins Alte Rathaus ein.
Samstag, 26. und Sonntag, 27. April
gibt es jeweils in der Zeit von 11 bis 19
Uhr verschiedene schöne Sachen zu
bestaunen und käuflich zu erwerben,
Bemalte Seidentücher, Schals, Sticke-
reien, Marmeladen, Kunstblumenges-
tecke, Liköre, Modeschmuck, Teddy-
bären, Keramik und vieles mehr. Die
Damen vom Buffet werden Sie mit
herrlichen Leckereien verwöhnen. Der
Reinerlös kommt dem Verein Wiener
NeudorferInnen für Wiener Neudorfer -
Innen zugute.

Ausstellungseröff-
nung im Archiv
Zwei Schicksalsjahre
unserer Geschichte:
1918 und 1938
Die Ausstellung gewährt uns Einblick
in die Entstehungsgeschichte der
Monarchie eines Reiches, das einst im
alten Sudeten-Karpatenland aufge-
baut wurde und über 700 Jahre währ-
te. Der Übergang zur 1. Rebuplik
„Deutsch-Österreich“ erfolgte dann im
Oktober bzw. November 1918, einer
Republik, die schon nach zwei Jahr-
zehnten im Jahre 1938 wieder zu Ende
sein sollte. Wir erhalten Aufschluss
über sieben gemeinsame Jahre mit
dem deutschen Reich sowie über die
allgemeine Situation in Österreich, im
Bezirk Mödling und vor allem auch in
Wiener Neudorf in den beiden Schick-
salsjahren 1918 und 1938. Die Aus-
stellungseröffnung findet am Donners-
tag, den 24. April um 15 Uhr im Glas-
saal des Migazzi-Hauses statt. Besichti-
gen kann man diese dann bis Jahres-
ende während der Archivöffnungszei-
ten sowie gegen telefonische Voran-
meldung unter 677 762-22 DW für
Gruppen und Schulklassen.

Redaktionsschluss für
die Maiausgabe: 10. April

Redaktionsschluss für
die Juniausgabe: 10. Mai

Die zentrale Lage im Mittelmeer prägte
die wechselvolle Geschichte dieser Regio-
nen. Griechen, Römer, Araber und Nor-
mannen hinterließen hier ihre Kulturen.
Sizilien fasziniert mit dem schneebedeck-
ten Ätna, malerischen Küstenlandschaften
und Bergdörfern genauso wie mit dem
mondänen Taormina und der „Mafia-
stadt“ Palermo. Die Trulli Kultur, die bizar-
ren Klippen der Gargano Halbinsel, das
barocke Lecce und das normannische
Castel del Monte begeistern in Apulien
genauso wie das morbide Tarent und die

Totenstadt Matera in der Basilikata. Und
Kalabrien lockt mit Traumstränden und
uriger Bergwelt. Sepp Puchinger lädt aber
auch zur Erlebnisreise auf den aktiven Vul-
kan Stromboli, zu Trekking- und Kanutou-
ren in Kalabriens Pollinogebirge und in die
Unterwasserwelt der Tremiti Inseln. Don-
nerstag, 17. April um 19.30 Uhr im Fest-
saal Freizeitzentrum.
Vorverkauf: Verkehrsbüro Mödling,
Hauptstr. 53, Trafik Köhler, www.sepp-
puchinger.at Abendkasse: € 10,–, Infos:
0664/14 52 355.

Sizilien, Apulien, Kalabrien –
Faszination Süditalien
Multivision von Sepp Puchinger

„Trulli-Häuser“ reihen sich
malerisch aneinander.
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Die Jubilare des Monats März

Irene Büschl Leopold Geritz Friederike Gollhofer Ing. Karl Groiss Josepha Hassa Romana Hufnagl

Charlotte LorenzAnna Lackner Robert und Theresia Steinfellner 

Zum 100. Geburtstag von Anna Böck überbrachten u.a. Bgm. Christian Wöhrleitner, Bgm.
Hans-Stefan Hintner, Bezirkshauptmann Dr. Hannes Nistl sowie Mitglieder des Gemeinderates
und Angehörige die besten Glückwünsche an die durchaus rüstige Jubilarin.

Hermine und Jenö Vastag-SiklosyHermine Pochyla

Prof. Walter Völkl

Brigitta und Franz Freudensprung

Anna KlimschaWalter Kaufmann

Rosa Viktorin Irmgard Weichselberger



Aktuell 4/200821

Jubilare

Geburtstags-
Jubilare im April 
1. Lacina Marie

Reisenbauer Ring 3/3/15, geb. 1921
3. Pamminger Rosa

Mühlgasse 2, geb. 1928
3. Will Rudolf

Augasse 3/2/2, geb. 1929
5. Kerschbaumer Hermann

Raimundweg 18, geb. 1929 
5. Rastelli Otto

Friedhofstraße 27, geb. 1923
6. Lackner Christine

Gartengasse 7/4, geb. 1928
6. Polder Stefanie

Mühlfeldgasse 8, geb. 1915
8. Neydl Karl

Linkegasse 5/14, geb. 1933
8. Rehberger Eva

Parkstraße 51/29, geb. 1933
9. Trawnicek Hildegard

Reisenbauer Ring 3/4/6, geb. 1927
10. Hagleitner Herta

Siedlerstraße 33, geb. 1931
10. Tuschil Ludwig

Brauhausstraße 3/1/8, geb. 1925
11. Breit Rudolf

Linkegasse 3/5 geb. 1931
11. Dobritzhofer Johann

Parkstraße 35, geb. 1930
11. Ullmann Herta

Siedlerstraße 4, geb. 1929
12. Gruber Alois

Hauptstraße 50/10/6, geb. 1925
12. Neissl Hildegard

Bründlgasse 20, geb. 1922
16. Holan Maria

Mitterfeldgasse 9A, geb. 1927
16. Plenk Franz

Weidenweg 16, geb. 1932
16. Sandhacker Maria

Anningerstraße 6/8/3, geb. 1933
18. Binder Charlotte

Gartengasse 8/1/6, geb. 1933

Wir gratulieren allen unseren Jubilaren ganz 
herzlich und wünschen weiterhin viele gesunde und 
lebensfrohe Jahre im schönen Wiener Neudorf.

Todesfälle
19.2. Schiller Otto

Hauptstraße 26E/7/2, geb. 1945
2.3. Willhalm Thea

Laxenburgerstraße 24, geb. 1922

Fabian Glöckler
(13.2.08)

Raphael Birsan
(7.2.08)

Stella Maria Baldassari
(23.2.08)

Geburten
1.2. Glöckler Fabian

Brauhausstraße 1/19
5.2. Subotic Jelena

Hauptstraße 35
14.2. Maurer Juliana

Carl-Prenninger-Straße 3 Haus 15
23.2. Baldassari Stella Maria

Brauhausstraße 4/3/2

Hochzeiten
8.2. Ing. Bauer Christian 

& Dollhopf Susanne
Reisenbauer Ring 8/1/30

1.3. Forthuber Gerald 
& Koglbauer Doris
Mühlgasse 3/28

Diamantene 
Hochzeit
3.4. Kling Johann & Maria

Bründlgasse 10

18. Klinglmayr Friedrich
Hauptstraße 50/7/4, geb. 1928

20. Weschitz Helene
Wiesengasse 18, geb. 1931

21. Baumgartner Katharina
Wildgansgasse 10, geb. 1922

22. Kastner Johanna
Schillerstraße 9, geb. 1926

23. Ptacek Ferdinand
Eumigweg 30/Haus 15, geb. 1920

23. Woller Anna
Augasse 3/4/8, geb. 1929

23. Ziegler Hermine
Parkstraße 33, geb. 1923

25. Kunz Erika
Augasse 3/2/3, geb. 1931

26. Grossteiner Wilhelmine
Ortsende 14, geb. 1923

27. Gottlieb Margarethe
Bahnstraße 5/2/5, geb. 1920

28. Wertel Berta
Bahnstraße 11/2/6, geb. 1927

30. Grünstäudl Rosa
Hauptstraße 19, geb. 1911

30. Nowak Edith
Gartengasse 11/8, geb. 1928

In eigener Sache
Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf
hinweisen, dass die Veröffentlichung von
Ehrungsdaten anlässlich von Geburtstagsjubi-
läen, die grundsätzlich ab dem 75. Lebens-
jahr jährlich wiederkehrend im amtlichen Mit-
teilungsblatt „Wiener Neudorf Aktuell” abge-
druckt werden, auch untersagt werden kann.
In diesem Fall wenden Sie sich bitte unter Tel.
625 01-111 DW an das Bürgerservice im
Gemeindeamt. Die Kolleginnen leiten Ihren
Wunsch unmittelbar an die Redaktion weiter.
Ein einmaliger Widerruf genügt in diesem
Fall. Ebenso möchten wir darauf hinweisen,
dass die Veröffentlichung von Fotos anläss-
lich von Ehrungen immer im Einvernehmen
mit den abgebildeten Personen stattfindet.
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Sturmtief „Emma“ hatte die Marktge-
meinde Wiener Neudorf weitgehend von
ihren Verwüstungen verschont und so
konnten im Festsaal des Alten Rathauses
Angelobungen, Ernennungen sowie
Ehrungen verdienter Feuerwehrmänner

durch den Feuerwehrkommandanten
Hauptbrandinspektor Günther Stift vorge-
nommen werden. Vor zahlreichen Ehren-
gästen – an ihrer Spitze LAbg. Hannes
Weninger, Bezirkskommandant OBR
Franz Koternetz, Bgm. Beatrix Dalos (Bie-

dermannsdorf) – und vielen anderen wur-
den u.a. Gemeindearzt Dr. Norbert Stad-
ter und Reg. Rat Josef Tutschek für beson-
dere Dienste um das niederösterrei-
chische Feuerwehrwesen mit der Ehren-
plankette ausgezeichnet.

v.l.: Günther Stift, Josef Tutschek, 
Dr. Norbert Stadter und Franz Koternetz

Höhepunkt der Ehrungen war zweifellos
die Verleihung des Ehrenringes der Markt-
gemeinde Wiener Neudorf an Inspekti-
onskommandant Chefinspektor Peter
Kuselbauer. Bürgermeister Ing. Christian
Wöhrleitner meinte in seiner Festanspra-
che: „Am 1. Februar 1967 kam der junge

Gendarm Peter Kuselbauer nach Wiener
Neudorf, und es war damals noch nicht
sicher, ob er bleibt. Ich denke, seine Ent-
scheidung zu bleiben, hat er bis heute
nicht bereut. Menschlichkeit steht für ihn,
trotz der großen Verantwortung, stets an
erster Stelle“.

Wer Peter Kuselbauer kennt, weiß, dass er
kein Mann großer Reden ist, und so mein-
te er in seiner kurzen Dankesrede: „John
Kennedy sagte damals: „Ich bin ein Berli-
ner“ und ich kann dazu nur sagen: „Ich
bin ein Wiener Neudorfer“.

Ursula Sander, Bgm Wöhrleitner,
Peter Kuselbauer, Peter Sykora
und Hannes Weninger

EHRUNGEN IM ALTEN RATHAUS



Donnerstag, 3. Ballroom-Dance Freizeitzentrum
Beginn: 20 Uhr Reservierungen unter Tel. 0650/4204209 Eintritt: € 10,–

E-Mail: TheodorNeutzner@gmx.at

Samstag, 5. Flohmarkt der Pfadis Genossenschaftshaus
15 bis 18 Uhr Kontakt: Regina Mahlberg, 

Tel. 0676/6001201

Samstag, 5. Band Contest der GPA Freizeitzentrum
Beginn: 19.30 Uhr Kontakt: 625 01- 13 DW Eintritt: € 3,–

Gegen Vorlage der Neudorf Card Eintritt frei.

Samstag, 5. 18. Modellbahn-Wochenende Volksheim
10-18 Uhr und des 1. MEC Mödling Eintritt: € 2,50 Erw,
Sonntag, 6. Kontakt: 0676/3607868 € 1,20 Kind
10-16.30 Uhr

Mittwoch, 9. Diabetikertreff Gemeindeamt
Beginn: 19 Uhr Thema: Die 10 goldenen Regeln gegen Diabetes-Burnout

Kontakt: 625 01-14 DW

Freitag, 11. Abschlussabend –  Osterschikurs Volksheim
Beginn: 19 Uhr Kontakt: 625 01- 13 DW

Freitag, 11. Humor vom Feinsten Altes Rathaus
Beginn: 19.30 Uhr mit Otti Schwarz 

Karten und Infos im Bürgerservice der Gemeinde
Eintritt: € 12,- Vorvk.€ 14,- Abendk.

Samstag, 12. Stur`s Comedy Abend Fetznlaberl
Beginn: 20 Uhr Die besten Szenen aus dem Kabarettprogramm Eumigweg 3

Tischreservierung unter 66 98 41 (Fetznlaberl) Eintritt frei

Mittwoch, 16. Der Singvogel Volksheim
Beginn: 15.30 Uhr Ein überliefertes Märchen von und mit Martin Weber Eintritt: € 4,– Kind

Karten und Infos im Bürgerservice der Gemeinde und € 6,– Erw
an der Tageskasse (Kinderabo)

Donnerstag, 17. Musikschulmix Migazzi-Haus
Beginn: 18 Uhr Konzert der Klassen Maruska, Scherhaufer und Spielauer Eintritt frei

Donnerstag, 17. „Entspannung leicht gemacht“ Altes Rathaus
Beginn: 18.30 Uhr Ein Workshop der NÖGKK, Eintritt frei.

Vortragende: Mag. Natalia Ölsböck
Anmeldung unter Tel. 050899/1422

Donnerstag, 17. Faszination Süditalien Freizeitzentrum
Beginn: 19.30 Uhr Multivision von Sepp Puchinger Eintritt: € 9,– Vorvk.

Vorverkauf: Trafik Köhler, € 10,– Abendk
Verkehrsbüro Mödling, Hauptstr. 53,
Kontakt: 0664/1452355,www.sepp-puchinger.at

Freitag, 18. „Stoppt die Gewalt“ Migazzi-Haus
Beginn: 18 Uhr Gewalt gegen Frauen, Kinder und in der Familie – Ein Vortrag Eintritt frei

der Kriminaldienstgruppe des Polizeipostens Wiener Neudorf

Samstag, 19. „Kommunale Inklusion“ Aula der Volksschule
9 bis 14 Uhr Infoveranstaltung zum Hochschullehrgang

Samstag, 19. St. Georgs-Umzug Spielplatz Grenzgasse
Beginn: 14 Uhr   Infos unter 625 01-40 DW

Samstag, 19 Ball des Thermenklinikums Mödling Freizeitzentrum
Beginn: 20 Uhr Kartenverkauf im Bürgerservice der Gemeinde Eintritt. € 15,–

Karten- und Tischreservierung unter Tel. 654 12 (Fr. Holzer)

Samstag, 19. 1. Wiener Neudorfer Feuerwehrclubbing Volksheim
Beginn: 20 Uhr mit Hits der 70er, 80er und 90er Jahre mit DJ Luigi Eintritt: € 5,–

Kontakt: stepanek.c@gmx.at

Sonntag, 20. Tanztreff Freizeitzentrum
Beginn: 16 Uhr Kartenverkauf an der Tageskasse Eintritt. € 3,50

Kontakt: 625 01-40 DW

Montag, 21. Seniorennachmittag Genossenschaftshaus
Beginn: 15 Uhr 3. Teil des Filmes „Die Seidenstraße“ von J. Polzer „Frieden“ Eintritt frei

Gäste sind willkommen.

Mittwoch, 23. Stammtisch für pflegende Angehörige Gemeindeamt
Beginn: 19 Uhr Thema: Validation, Referentin: Jeanett Kügler

Kontakt: 625 01-14 DW

Donnerstag, 24. Ausstellungseröffnung Migazzi-Haus
Beginn: 15 Uhr Zwei Schicksalsjahre unserer Geschichte: 1918 und 1938 Eintritt frei

Kontakt: 677 762-22 DW (Gemeindearchiv)

Freitag, 25. und 9. Gasslfest Mühlfeldgasse/ 
Samstag, 26. Die dort ansässigen Unternehmen laden ein. Schloßmühlgasse
10-20 Uhr Freitag ab 16 Uhr Unterhaltung mit „Tool Time“

Kontakt: 0664/5260394.

Vorschau auf Mai
Donnerstag, 1. Tanz um den Maibaum Rathauspark
Beginn: 10 Uhr Großes Kinderfest, Frühschoppen mit dem MV Lyra

Kontakt: 625 01-40 DW

Donnerstag, 1. Flohmarkt der SPÖ Frauen Volksheim
10 bis 14 Uhr

Samstag, 3. Timeless-Night Freizeitzentrum
Beginn: 19 Uhr Tanzveranstaltung für Jung und Alt Eintritt: € 17,– 

Karten und Kontakt: 0664/8471783 und Trafik Köhler inkl. Büffet

Mittwoch, 7. und Mutter- und Vatertagsfeiern Freizeitzentrum
Donnerstag, 8. Einladungen werden in den nächsten Tagen per Post zugestellt.

Mittwoch, 14. Der kleine Muck Volksheim
Beginn: 15.30 Uhr mit Rampenlicht Production (Kinderabo)

Samstag, 17. Heitere Klassiker Altes Rathaus
Beginn: 19.30 mit Nika Milliard und Johannes Jokel (Abo)

Freitag, 23. und Mad Stage Open Air Kahrteichgelände
Samstag, 24. Local Heroes Bandcontest Österreichfinale

Veranstaltungskalender April 2008

Freitag, 25. und Flohmarkt Volksheim
Samstag, 26. des Tierschutzvereines Mödling/Umgebung
9 bis 18 Uhr Sachspenden werden Freitag während des Flohmarktes
Sonntag, 27. oder gegen Vereinbarung unter 0664/3036634 von Fr. Hodny 
9 bis 15 Uhr entgegengenommen.

Samstag, 26. Klavierabend mit Irit Rub Altes Rathaus
Beginn: 19.30 Uhr Werke von J.S. Bach, F. Chopin und Ben Chaim Eintritt: € 12,– Vorvk.

Kartenverkauf im Bürgerservice der Gemeinde und € 13,– Abendk.
an der Abendkasse (Abo)

Samstag, 26. Benefizball des BSC Aktivity Freizeitzentrum
Beginn: 20 Uhr Kartenverkauf im Bürgerservice der Gemeinde Eintritt: € 15,–

und an der Abendkasse € 10,– Menschen mit 
Kontakt: 0699/11747680 Behinderung

Mittwoch, 30. Maibaumaufstellen und -bewachen Rathauspark
Beginn: 18 Uhr Live-Musik – für das leibliche Wohl sorgen unsere Vereine

Kontakt im Gemeindeamt: 625 01-40 DW

          Marktgemeinde Wiener Neudorf                                           
             

                              

MAIBAUM AUFSTELLEN
Mittwoch, 30.April 08 ab 18 Uhr

im Rathauspark 
Live-Musik mit WILLY-BELL ab 18.30 

Bullriding-Wettbewerb 
Für das leibliche Wohl sorgen die Vereine 

Alle sind eingeladen, den Maibaum bis in die 
Morgenstunden gemeinsam zu bewachen. 

 

Donnerstag, 1.Mai 08 ab 10 Uhr

Maifest im Rathauspark
Großes Kinderfest mit Erlebnishupfburg,  
Bullen reiten  Blumenstecken, Kistenklettern,  
Go-Kart fahren uvm..... 

Frühschoppen mit dem MV-Lyra 
   Fahnenschwingen, Volkstanzen...... 

Mit Spezialitäten vom Grill, aus der 
Riesenpfanne und kalten Getränken werden 
Hungrige und Durstige bestens betreut.    

 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Wiener Neudorf 



Bereitschaftsdienste April 2008

GEMEINDEARZT
Dr. STADTER Norbert
Hauptstraße 43, Tel. 611 11
Mo, Mi ............................................................15-18
Di, Do ....................8-11 Fr............10-12 u. 16-18

PRAKTISCHE ÄRZTE
Dr. STADTER-HALMER Elisabeth
Tel. 0650/6212133, Hauptstraße 43 
Fr..........................................................................18-20
und nach Vereinbarung, Wahlarzt! Verrechnung mit
Kassen möglich!

Dr. KRENN Peter
Tel. 62120, Parkstraße 33
Mo, Do, Fr ..............................................................8-11
Mo, Di ..................................................................16-18

Dr. EIPELTAUER Eduard
Tel. 24298, Bahnstraße 7
Mo, Di ..................................................................15-18
Mi, Do ......................8-11 Fr ..............................8-10

Dr. ZELENKA Liselotte, Wahlarzt!
Tel. 860091, Reisenbauer Ring 1/3/2
Mo ............................8-10 Di ............................16-18
Do ............................9-11 Fr ............................14-16
Verrechnung mit Kassen möglich!

Dr. LISCHKA Wolfgang
Tel.677 795 od. 0650/2457181 Hauptstr.12/1/3, Tel.
Termin erbeten

Dr. KOLOMAZNIK Kurt
Tel. 46183, Reisenbauer Ring 7/4/1
Mo, Mi ....................14-17 Di, Fr ........................9-12

Dr. med. DRACH Doris
Tel. 0676/6705200, Bahnstraße 2
Keine Kassen. Ordi. nach Vereinb.

Dr. MEYER Edeltraud
Tel. 0676/7725003, Wahlarzt, Hauptstr. 12/1/3,
Ordi.nach Vereinb.

AUGENARZT
Dr. POLZER Ilona
Schillerstraße 26. Tel. 496 93
Mo, Di ....................................................................9-12
Mo, Mi..................................................................17-19
Voranmeldung erbeten. Wahlarzt.
Verrechnung mit Kassen möglich.

FRAUENARZT
Dr. ZEMANN Reinhard
Tel. 21177, Reisenbauer Ring 2/2/5
Mo, Mi....................................................................9-12
Do ..........................14-18 Fr ............................14-16
Voranmeldung erbeten

KlNDERARZT
Dr. WILDGANS Ralph
Tel. 46905, Reisenbauer Ring 7/1
Mo, Do, Fr ..............................................................8-13
Mi ........................................................................13-18

INTERNE MEDIZIN
Univ.-Prof. Dr. STRAMETZ-
JURANEK Jeanette, Tel.48685, 
Triesterstr.12/2/3, Gegen Voranm.
Mi u. Do ....................................................16.30-19.30

Dr. SCHWINGENSCHLÖGL Thomas, 
Tel. 865910, Reisenbauer Ring 5/1/1/5
Mo, Mi, Do ..............................................8-12 u. 13-18
Di............................................................................8-13 
Gegen Voranmeldung

Univ.-Prof. Dr. DRACH  Johannes
Tel. 0676/3185127, Bahnstraße 2
Keine Kassen. Ordi. nach Vereinb.

CHIRURGIE
Dr. HEROLD Michaela
Tel.860091 od.0676/3384512
Reisenbauer R.1/3/2 (keine Kassen) 
Mo, Do ..........................................................15-17 Uhr
bzw.nach tel.Vereinbarung

UROLOGIE
Dr. GEORGIADES Christoph
Tel. 864488, Reisenbauer R.1/3/5 
Wahlarzt. Ordi.nach Vereinbarung
Di, Mi ........................................................14.30-18.30

ZAHNÄRZTE
Dr. MERICH Roland
Tel. 46952, Reisenbauer Ring 1
Ordination gegen Vereinbarung

Dr. TRINKL Gertrud
Tel. 45563, Reisenbauer Ring 7/4
Mo, Di, Do ..............................................................8-12
Mi ........................................................................16-19

Dr. GASOWSKI Krystyna
Tel. 869990, Triester Straße 12
Gegen Voranmeldung
Mo, Mi....................................................................9-13
Di, Do, Fr ..............................................................15-19

Wochenend- und Feiertagsdienste
ÄRZTE

WE: 7.00–7.00 Uhr des nächsten Tages
FTG: 0.00 Uhr des Vortages – 7.00 Uhr des nächsten Tages.

5./6. Dr. BLAZEK Susanne, Mödling
Payergasse 8/3, Tel. 436 30

12./13. Dr. KOLLER Gudrun, Mödling
Klostergasse 8, Tel. 421 56

19./20. Dr. FRANC Antonin, Mödling
Weißes Kreuzgasse 31, Tel. 443 56

26./27. Dr. HOF Eva, Mödling, 
Payergasse 35, Tel. 487 91

1.5. Dr. HONETZ Birgit, Mödling 
Enzersdorfer Str. 15, Tel. 23 517

Wochenend- und Feiertagsdienste
ZAHNÄRZTE

Dienstzeit: 8.30–11.30 Uhr

5./6. Dr. Trinkl Gertrude, Wiener Neudorf
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 455 63

12./13. Dr. Hobl Josef, Perchtoldsdorf
Brunnergasse 29/11, Tel. 01/ 865 88 55

19./20. Dr. Radl Gabriela, Guntramsdorf
Hauptstraße 16, Tel. 524 55

26./27. Dr. Staudinger Silvia, Mödling
Enzersdorfer Straße 74, Tel. 264 23

Urlaub/Fortbildung/Kongress
Dr. Kolomaznik Kurt,
Kongress von 21. bis 25. April

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Preibisch MedicalTeam 89 24 10

Ärztenotruf 141

Rotes Kreuz 64 430

Krankenhaus 204

Bestattung Mödl. 0-24 48 583

Bestattung Stolz  0-24 67 77 20

Bestattung Wolf  0-24 37 97 99

Wien-Gas 128

EVN-Gas, EVN-Wärme 22 128

Strom 22 526

Frauenhaus Mödling 46 549

Tierrettung 01/69 92 480

Verein Hospiz Mödling 86 41 01

APOTHEKEN
Nacht- und Wochenenddienste

Central-Apotheke, 
Wiener Neudorf, Bahnstraße 2, Tel. 441 21
Apotheke zum „Heiligen Augustin“, 
Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, 
Tel. 01/869 02 95
5., 6., 14., 22., 30.

Apotheke Mag. pharm. Hans Roth OHG, 
Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 242 90
SCS-Apotheke, Mag. pharm. R. Zajic, 
Top 261,Vösendorf, Tel. 01/699 98 97
7., 15., 23.

Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 
Brunn, Enzersdorferstr.14, Tel. 327 51
Apotheke zum „Heiligen Jakob“, 
Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 5372
8., 16., 24.

Alte Stadt-Apotheke zum „Heiligen Othmar“, 
Mödling, Elisabethstraße 17, Tel. 222 43
Marien-Apotheke, 
Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel. 712 04
Bären-Apotheke, 
Ma. Enzersdorf, Hauptstraße 19, Tel. 304 180
1., 9., 17., 25.

Südstadt-Apotheke, 
Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel. 424 89
Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, 
Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel. 262 58
Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506 600
2., 10., 18., 26., 27.

Salvator-Apotheke, 
Mödling, Wienerstraße 5, Tel. 221 26
Amandus-Apotheke, 
Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel. 01/699 13 88
3., 11., 19., 20., 28.

Georg-Apotheke, 
Mödling, Badstraße 49, Tel. 24 139

Marien-Apotheke, 
Perchtoldsdorf, S,–Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01/869 41 63
Feld-Apotheke, 
Biedermannsdorf, S,–Markus-Straße 16b, Tel. 710 171
4., 12., 13., 21., 29.

TIERARZT

Dr. Mala Gabriele
Laxenburger Straße 15
Tel. 61395, Fax DW 11
E-Mail: ordi@tierarzt-mala.at
www.tierarzt-mala.at
Mo-Do ..............................................9-11 und 16.30-19
Fr ..........................................................9-11 und 14-16

Störungsdienst der Elektriker
Samstag, Sonn- und Feiertag 

von 8 bis 17 Uhr

31.3.–6.4. GAUSCH Andreas, Traiskirchen
Hauptplatz 2, Tel. 0664/2503945

7.–13. EBT MIRT GmbH, Gumpoldskirchen
Wienerstr. 112, Tel. 02252/63212-63

14.–20. SCHARF Bruno, Wiener Neudorf
Bahnstr. 28, Tel. 234 72 oder 0664/9891144

21.–27. Elektro HARTMANN GmbH, Mödling
Hauptstr. 36, Tel. 252 50

28.–4.5. Ing. Dittmar ZODER, Gießhübl
Rosendornbergg. 15, Tel. 457 18 oder 
0664/4528137

ABFALLWIRTSCHAFT
Hauptstraße 67, Tel. 611 13

Öffnungszeiten:
Mo-Do ....................7.30 – 11.30 und 12.30 -14.30 Uhr
Fr ..............................................7.30-11 und 15-18 Uhr
Sa ..................................................................8-12 Uhr

Sie wollen Ihren Sperrmüll entsorgen? Nach vorheriger
Anmeldung im Gemeindeamt (mind. eine Woche vor
Abholung) wird Ihr Sperrmüll kostenlos jeden Dienstag
entsorgt.
Telefon 625 01-111, 112 oder 113 DW

BEREITSCHAFTSNUMMERN
IM SCHADENSFALL

Wirtschaftshof, Hauptstraße 65
Tel. 611 13
Fax 611 13 4
Alles was NICHT als DRINGEND einzustufen ist.
6:30 – 15 Uhr 
Sollte das Büro nicht besetzt sein, hebt der Bauhofdienst
ab und nimmt die Mitteilung auf.

Wasserbereitschaft nur für gemeindeeigene
Liegenschaften und Objekte
über die Polizeiinspektion in Wiener Neudorf
059133-3344
RUND UM DIE UHR

Winterbereitschaft und Sommerbereitschaft
für alle Straßen sowie sonstige Schäden 
(Sturm, Hagel, etc.) an öffentlichem Gut. 
über die Polizeiinspektion in Wiener Neudorf
059133-3344
RUND UM DIE UHR

Die nächste Ausgabe erscheint am
1. Mai 2008

Ausg’steckt ist bei
Weinbau….
Familie Hacker, Parkstraße 31, von 31. März
bis 11. April und von 28. April bis 11. Mai
Familie Glanner, Herzfeldergasse 6, von 3.
bis 13. April
Familie Geiszler, Laxenburgerstraße 28,
von 14. bis 25. April
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B E S T A T T U N GB E S T A T T U N G
STOLZSTOLZ

Ihr Berater im Sterbefall


